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Gemeinde Hagnau   
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

„Eine Kerze abbrennen lassen und sich wirklich einmal die Zeit nehmen,
 gar nichts weiter zu tun als dieses.“ 

(unbekannter Autor) 
  

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 

wieder ist ein Jahr fast ver"ogen und Sie fragen sich vielleicht, wo all die Zeit 
geblieben ist. Bestimmt erinnern Sie sich an viele schöne Erlebnisse, viel-
leicht auch an Dinge, wo Sie heute sagen: Das hätte es nicht gebraucht. Mir 
geht es jedenfalls so. Die Zeit vor und bis Weihnachten dient nicht nur dazu, 
ein schönes Fest vorzubereiten und zu überlegen, wie man anderen eine 
Freude machen kann. Es soll auch eine Zeit der Ruhe und Besinnung sein; 
eine Zeit, für schöne Erinnerungen. Eine Zeit, in der man sich auch mal selbst 
Zeit nehmen soll – und einfach „nur“ einer brennenden Kerze zuschaut. 

Apropos Zeit: Wenn Sie sich schon heute Gedanken machen wollen, wie Sie 
Ihre Zeit im kommenden Jahr gut nutzen können, %nden Sie in unserem 
beigelegten Veranstaltungskalender jede Menge tolle Gelegenheiten, Zeit 
mit anderen gemeinsam zu verbringen und Schönes zu erleben. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine besinnliche Zeit, schöne Weih-
nachtsfeiertage und einen guten Start in ein friedliches und gesundes neu-
es Jahr 2018. 
  

Ihr

Volker Frede 
Bürgermeister 

Ö"nungszeiten der Gemeindeverwaltung Hagnau 
über die Weihnachtsfeiertage   

Da sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung teilweise im Ur-
laub be%nden, bitten wir vorab um telefonische Terminvereinbarung. 
  
Das Kinderhaus schließt seinen Betrieb in der Zeit vom 21.12.2017, 12:30 Uhr, bis ein-
schließlich 05.01.2018. 
  
Die Tourist-Information ist in der Woche vom 27.12. bis 29.12.2017 geschlossen. 
  
Der Bauhof ist vom 27.12.2017 bis einschließlich 05.01.2018 geschlossen. Der Winter- und 
Bereitschaftsdienst (Tel. 0160/94 80 39 15) ist selbstverständlich gewährleistet. 
  
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis. 
  
Bürgermeisteramt
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Gemeinde Hagnau  Landkreis
am Bodensee  Bodenseekreis

Kinderhaus Hagnau 
am Bodensee 

 Tageseinrichtung für Kinder im Alter von 
einem Jahr bis zum Ende der Grund-

schulzeit 

 

Benutzungsordnung 

  
Für die Arbeit in der Einrichtung sind die ge-
setzlichen Bestimmungen und die folgende 
Ordnung der Tageseinrichtung für Kinder 
maßgebend: 
  

§ 1 
Aufgabe der Einrichtung 

  
Die Einrichtung hat die Aufgabe, die Erzie-
hung der Kinder in der Familie zu ergänzen 
und zu unterstützen. Durch Bildungs- und 
Erziehungsangebote fördert sie die kör-
perlich, geistige und seelische Entwicklung 
des Kindes. Zur Erfüllung des Bildungs- und 
Erziehungsauftrags in der Einrichtung ori-
entieren sich die Mitarbeiter/innen an den 
durch Aus- und Fortbildung vermittelten Er-
kenntnissen der Kleinkindpsychologie und 
– pädagogik sowie an ihren Erfahrungen 
aus der praktischen Arbeit in der Tagesein-
richtung. 
Die Kinder lernen dort frühzeitig den grup-
penbezogenen Umgang miteinander und 

werden zu partnerschaftlichem Verhalten 
angeleitet. Die Erziehung in der Einrichtung 
nimmt auf die durch die Herkunft der Kinder 
bedingten unterschiedlichen sozialen, welt-
anschaulichen und religiösen Gegebenhei-
ten Rücksicht. 
  
Die Einrichtung wird privatrechtlich betrie-
ben. Für die Benutzung wird ein privatrecht-
liches Entgelt erhoben (§6). 
  

§ 2 
Aufnahme 

 
1.  In die altersgemischte Einrichtung wer-

den Kinder im Alter von drei Jahren bis 
zum Grundschuleintritt (Regelkinder) 
und Kinder vom Beginn bis zum Ende 
der Grundschulzeit (Schulkinder) auf-
genommen. Darüber hinaus werden 
Kinder ab einem Jahr bis drei Jahren in 
einer Kleinkindkrippe betreut. 

Die Aufnahme ist grundsätzlich jederzeit, 
nach Absprache mit der Einrichtung mög-
lich. Das Benutzungsentgelt wird jeweils für 
den vollen Monat, in dem die Aufnahme er-
folgt, erhoben.

2.  Kinder mit und ohne Behinderungen 
werden, soweit möglich, in gemeinsa-
men Gruppen erzogen. Dabei wird be-
rücksichtigt, dass sowohl den Bedürf-
nissen der behinderten als auch der 
nicht behinderten Kinder Rechnung 
getragen wird.

3.  Über die Aufnahme der Kinder ent-
scheidet im Rahmen der vom Träger 
erlassenen Aufnahmebestimmungen 
die Leitung der Einrichtung.

4.  Jedes Kind wird vor der Aufnahme in 
die Einrichtung ärztlich untersucht. 
Hierfür muss die Bescheinigung nach 
Anlage 1 vorgelegt werden. Dies gilt 
nicht für Kinder im Schulalter. Es wird 
empfohlen, von der nach dem Fünften 
Buch Sozialgesetzbuch vorgesehenen 
kostenlosen Vorsorgeuntersuchung 
für Kinder von Versicherten Gebrauch 
zu machen. Maßgeblich für die Auf-
nahme ist je nach Lebensalter des Kin-
des zum Zeitpunkt der Aufnahme die 
letzte ärztliche Untersuchung (U1 bis 
U9.

5.  Die Aufnahme des Kindes erfolgt nach 
Unterzeichnung des Anmeldebogens, 
sowie der Vorlage der Bescheinigung 
über die ärztliche Untersuchung (Anla-
ge 1).

6.  Es wird empfohlen, vor der Aufnah-
me des Kindes in die Einrichtung die 
Schutzimpfungen gegen Diphterie, 
Wundstarrkrampf und Kinderlähmung 
vornehmen zu lassen. 

  
§ 3 

Abmeldung / Kündigung 
 
1. Die Abmeldung kann nur auf das Ende 

eines Monats erfolgen. Sie ist mindes-
tens vier Wochen vorher schriftlich der 
Leitung der Einrichtung zu übergeben.

2. Der Träger der Einrichtung kann den 
Aufnahmevertrag mit einer Frist von 
vier Wochen zum Monatsende schrift-
lich kündigen,

wenn das Kind die Einrichtung 
länger als vier Wochen ohne Be-
nachrichtigung nicht mehr be-
sucht hat,
wenn die Eltern die in dieser Ord-
nung aufgeführten P"ichten wie-
derholt nicht beachteten,
wenn der zu entrichtende El-
ternbeitrag für zwei aufeinander 
folgende Monate nicht bezahlt 
wurde. 

  
§ 4 

Besuch der Einrichtung, Ö"nungszeiten 
 
1. Das Kindergartenjahr beginnt und en-

det mit dem Ende der Sommerferien.
2. Im Interesse des Kindes und der Grup-

pe soll die Einrichtung regelmäßig be-
sucht werden.

3. Fehlt ein Kind voraussichtlich länger als 
drei Tage, ist die Gruppen- oder Einrich-
tungsleiterin zu benachrichtigen.

4. Die Einrichtung ist regelmäßig von 
Montag bis Freitag geö'net, mit Aus-
nahmen der gesetzlichen Feiertage 
und der angekündigten Schließtage. 
Die regelmäßigen täglichen Ö'nungs-
zeiten sind 

  
a)   für Kinder Ü3 
Montags bis Freitags 
Regelkinder 
07.30 Uhr bis 12.30 Uhr  

Informationsveranstaltung zum kommunalen Breitbandaus-
bau im Gemeinde-verwaltungsverband für die Stadt Meers-
burg und die Gemeinden Uhldingen-Mühlhofen, Hagnau, 
Stetten und Daisendorf 
 Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
der Gemeindeverwaltungsverband Meersburg hat im Jahre 2014 erste Schritte 
hin zu einer "ächendeckenden Breitbandversorgung in allen Kommunen des GVV 
unternommen. 
Mittlerweile ist der 1. Bauabschnitt mit den Infrastrukturarbeiten in Meersburg und Teilen 
von Uhldingen-Mühlhofen nahezu abgeschlossen und für den 2. Bauabschnitt mit den 
Netzausbauten in allen Gemeinden des GVV Meersburg steht der Startschuss kurz bevor. 
Für das gesamte Breitbandnetz des GVV Meersburg steht seit 22. September 2017 mit der 
Firma TeleData GmbH aus Friedrichshafen auch der Netzbetreiber fest. 
Zusammen mit der Firma TeleData GmbH möchte der Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg die Bürger und Einwohner der Verbandsgemeinden über den derzeitigen 
Sachstand im Ausbau des Breitbandnetzes und den künftigen Netzbetrieb informieren. 
Zur Informationsveranstaltung am 

Mittwoch, 17.01.2018 um 19:00 Uhr 
in der Sommertalhalle Meersburg 

und am 
Mittwoch, 31.01.2018 um 19.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Oberuhldingen 

laden wir Sie, die Bürgerschaft der Verbandsgemeinden Meersburg, Uhldingen-Mühl-
hofen, Hagnau, Daisendorf und Stetten recht herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Ihre Bürgermeister 
Robert Scherer 
Edgar Lamm 
Volker Frede 
Jacqueline Alberti 
Daniel Heß 
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Verlängerte Ö"nungszeit (VÖ) 
07:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
Ganztagesbetreuung (GT) 
07:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
  
b)   für Schulkinder 
Montags bis Freitags 
07.30 Uhr bis 09.00 Uhr  
11.45 Uhr bis 12.30 Uhr/14:30 Uhr 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
07.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
  
c)  für Kleinkinder/Krippe U3 
Montags bis Freitag 
 Regelbetreuung
07:30 Uhr bis 12.30 Uhr 
Verlängerte Ö"nungszeit (VÖ) 
07:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
  
Für die Kinder in der Eingewöhnungszeit 
können besondere Absprachen getro'en 
werden.
5.  Es wird gebeten, die Kinder keinesfalls 

vor der Ö'nung zu bringen und pünkt-
lich mit Ende der Ö'nungszeiten abzu-
holen.

 
  

§ 5 
Ferien und Schließung der Einrichtung 

aus besonderem Anlass 
 
1.  Die Ferienzeiten werden jeweils für ein 

Jahr festgesetzt und rechtzeitig be-
kannt gegeben.

2.  Muss die Einrichtung oder eine Gruppe 
aus besonderem Anlass (Z.B. wegen Er-
krankung oder dienstlicher Verhinde-
rung) geschlossen bleiben, werden die 
Eltern hiervon rechtzeitig unterrichtet. 
Der Träger der Einrichtung ist bemüht, 
eine über die Dauer von drei Tagen hi-
nausgehende Schließung der Einrich-
tung oder der Gruppe zu vermeiden. 
Dies gilt nicht, wenn die Einrichtung 
zur Vermeidung der Übertragung an-
steckender Krankheiten geschlossen 
werden muss. 

  
§ 6 

Benutzungsentgelt (Elternbeitrag) 
 
1.  Die Höhe der Gebühr wird gesta'elt 

nach der Anzahl der Kinder, die noch 
nicht das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben und die nicht nur vorübergehend 
im Haushalt des Gebührenschuldners 
leben.

2.  Die Höhe der Gebührensätze je Betreu-
ungsplatz im Einzelnen:

 

Der Grundbeitrag ist in der jeweils festge-
setzten Höhe von Beginn des Monats an 
zu entrichten, in dem das Kind in die Ein-
richtung aufgenommen wird. Er ist jeweils 
im Voraus bis zum 5. des Monats zu zahlen. 
Ändert sich die Anzahl der berücksichti-
gungsfähigen Kinder gemäß Absatz 1, ist 
die Änderung der Gemeinde Hagnau am 
Bodensee unter Angabe des Kalendermo-
nats, in dem die Änderung eingetreten ist, 
anzuzeigen. Die Betreuungsgebühren wer-
den für den Kalendermonat neu festgesetzt, 
der auf den Kalendermonat folgt, in dem die 
Änderung angezeigt wurde. 
Eine Änderung der Entgelte bleibt vorbehal-
ten. 
  
3.   Wird innerhalb der Betreuungsform 

ein Mittagessen angeboten, wird zu-
sätzlich zu den Gebühren eine Verp"e-
gungspauschale in Höhe von 4,50 Euro 
pro Essen erhoben. Die Abrechnung 
erfolgt gesondert alle zwei Monate 
rückwirkend. 

4.  In sozialen Härtefällen kann auf den 
Antrag der monatliche Grundbeitrag 
erlassen werden. 

5.   Bei Abmeldung eines Kindes ist der El-
ternbeitrag bis zum Ende des Monats 
zu entrichten, in dem das Kind abge-
meldet wurde. 

6.   Der Elternbeitrag ist auch für die Ferien 
der Einrichtung und für die Zeiten, in 
denen die Einrichtung aus besonde-
rem Anlass geschlossen ist, zu entrich-
ten.   

§ 7 
Versicherung  

1.  Die Kinder sind nach § 2 Abs. 1 Nr. 8a 
des Siebten Buches Sozialgesetzbuch 
gesetzlich gegen Unfall versichert

auf direkten Weg von der und zur 
Einrichtung,
während des Aufenthalts in der 
Einrichtung,
während aller Veranstaltungen 
der Einrichtung außerhalb des 
Einrichtungsgeländes (Spazier-
gänge, Feste etc.)

2.  Alle Unfälle, die auf dem Weg zur und 
von der Einrichtung eintreten, müssen 
der Leitung der Einrichtung unverzüg-
lich gemeldet werden.

3.  Für den Verlust, die Beschädigung und 
die Verwechslung der Garderobe und 
anderer persönlicher Gegenstände des 
Kindes wird keine Haftung übernom-
men. Es wird empfohlen, die Sachen 
mit dem Namen des Kindes zu verse-
hen.

4.  Für Schäden, die ein Kind einem Drit-
ten zufügt, haften unter Umständen 
die Eltern. Es wird deshalb empfohlen, 
eine private Haftp"ichtversicherung 
abzuschließen. 

  
§ 8 

Regelung in Krankheitsfällen 
 
1. Bei Erkältungskrankheiten, bei Auftre-

ten von Hautausschlägen, Halsschmer-
zen, Erbrechen, Durchfall oder Fieber 
sind die Kinder zu Hause zu behalten.

2. Bei Erkrankung des Kindes oder eines 
Familienmitgliedes an einer anstecken-
den Krankheit (zum Beispiel Diphterie, 
Masern, Röteln, Scharlach, Windpo-
cken, Keuchhusten. Mumps, Tuberku-
lose, Kinderlähmung, Gelbsucht, über-
tragbare Erkrankungen von Augen, 
Haut oder Darm) muss der Leitung so-
fort Mitteilung gemacht werden, spä-
testens an dem der Erkrankung folgen-
den Tag. Der Besuch der Einrichtung ist 
in jedem dieser Fälle ausgeschlossen.

3. Bevor das Kind nach einer anstecken-
den Krankheit – auch in der Familie – 
die Einrichtung wieder besucht, ist eine 
ärztliche Unbedenklichkeitsbescheini-
gung vorzulegen. 

  
§ 9 

Aufsicht 
 
1. Während der Ö'nungszeiten der Ein-

richtung sind grundsätzlich die päda-
gogisch tätigen Mitarbeiter/innen für 
die ihnen anvertrauten Kinder verant-
wortlich.

2. Die Aufsichtsp"icht des Trägers der 
Einrichtung beginnt erst mit der Über-
nahme des Kindes durch die Betreu-
ungskräfte in der Einrichtung und 
endet mit dem Verlassen derselben 
durch Übergabe an die Personensor-
geberechtigten. Auf dem Weg von und 
zur Einrichtung sowie auf dem Heim-
weg obliegt die Aufsichtsp"icht alleine 
den Personensorgeberechtigten. Dem 
ordnungsgemäßen Übergang in den 
jeweils anderen Aufsichtsp"ichtbereich 
ist besondere Aufmerksamkeit zu wid-
men. Die Personensorgeberechtigten 
können durch schriftliche Erklärung 
gegenüber dem Träger entscheiden 
ob das Kind alleine nach Hause gehen 
darf. Dies ist bei Kindern im Schulalter 
nicht erforderlich.

 
  

       1-Kind- Familie 2-Kind- Familie 3-Kind- Familie 4-und Mehrkind- Familie
Ü3 Betreuung - Regelbetreuung 79,00 €   60,00 €   39,50 €  15,80 €
Ü3 Betreuung - Verlängerte Ö'nungszeit (VÖ)    95,00 €    71,25 €    47,50 €  19,00 €
Ü3 Betreuung - Ganztagesbetreuung (GT) 142,00 € 106,50 €   71,00 € 28,50 €
           
U3 Betreuung - Regelbetreuung 220,00 € 165,00 € 110,00 €  44,00 €
U3 Betreuung - Verlängerte Ö'nungszeit (VÖ) 280,00 € 210,00 € 140,00 €  56,00 €
           
Hortbetreuung 5 Tage    80,00 €        
Hortbetreuung 2 Tage    32,00 €        
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§ 10 
Elternbeirat 

  
Die Eltern werden durch einen jährlich zu 
wählenden Elternbeirat an der Arbeit der 
Einrichtung beteiligt (siehe hierzu die Richt-
linien über die Bildung und die Aufgaben 
der Elternbeiräte nach § 5 des Kindergar-
tengesetzes des Sozialministeriums vom 20. 
Januar 1983). 
  

§ 11 
Inkrafttreten 

  
Die Benutzungsordnung tritt am 01.04.2018 
in Kraft, gleichzeitig tritt die Benutzungsord-
nung vom 09.12.2008 inklusive aller Ände-
rungen außer Kraft. 
  
Hagnau am Bodensee, 12.12.2017 
Der Gemeinderat 

Ausgefertigt 

Hagnau am Bodensee, 12.12.2017 
Volker Frede 
Bürgermeister  
 
 

Silvesterkonzert: 
Eine musikalische Delikatesse 
Es gastiert das preisgekrönte Goldmund 
Quartett 
Auf die Besucher des Silvesterkonzerts war-
tet diesmal ein ganz besonderes musikali-
sches Erlebnis zum Jahresausklang: Orga-
nisator und musikalischer Leiter Georg Mais 
hat wieder einmal ein glückliches Händchen 
bewiesen und eines der derzeit besten mit 
jungen Nachwuchsmusikern besetzten 
Quartette Deutschlands für das beliebte 
Silvesterkonzert verp"ichtet. Dieses Ensem-
ble ist schon mit vielen internationalen Aus-
zeichnungen bedacht worden. Die Besucher 
erwartet im großen Saal des Hagnauer Rat-
hauses ein hochkarätiges Konzert mit klassi-
schen Meisterwerken, d.h. Streichquartetten 
von Joseph Haydn, Wolfgang Amadeus Mo-
zart und Ludwig van Beethoven. 
Das Silvesterkonzert sei inzwischen schon 
eine gute Tradition, die beste Möglichkeit, 
das Jahr ausklingen zu lassen, konstatierte 
Bürgermeister Volker Frede beim Pressege-
spräch. 
Das Silvesterkonzert sei längst sehr be-
gehrt, die Besucher kämen teils von weit 
her extra angereist. Diesmal sei es sogar 
schon ausverkauft - bestes Zeichen für die 
Beliebtheit dieses Konzertangebotes. Es 
werde ein hochkarätiger Abend, unterstrich 
Georg Mais: Mit dem Goldmund Quartett 
werde man eines der besten Quartette mit 
einem tollen Programm hören, beschrieb er 
einige Details zu den zu hörenden Werken, 
u.a. zum Streichquartett e-moll op.59 Nr.2 
von L.van Beethoven, das dieser dem russi-
schen Fürsten und Botschafter Rasumowsky 
gewidmet hat. Obwohl schon ausverkauft, 
könne es sich lohnen, dennoch nach evtl. 
frei werdenden Plätzen nachzufragen. Denn 
auch das historische Ambiente des Rathau-
ses und die Umgebung passe bestens zum 
musikalischen Programmangebot. Ebenso 

seien auch die Musiker sehr motiviert, für 
sie sei der Aufenthalt in Hagnau sehr span-
nend, so Georg Mais, der dazuhin schon mal 
auf das am 21. Januar 2018 statt%ndende 
große Kinder- und Familienkonzert voraus-
blickte. Dort werden dann heitere musika-
lische Werke von J.S. Bach die großen und 
kleinen Zuhörer erfreuen, u.a. die berühm-
ten Goldberg-Variationen. Geplant ist dabei 
auch,ein neues Konzept: Junge Leute an die 
klassische Musik heranzuführen, sie besser 
verstehen lernen: Musik allen zugänglich 
machen, unterstrich Bürgermeister Frede. 
Natürlich wird es ebenso wieder ein gro-
ßes Sinfoniekonzert geben, dies am 20. Juli 
2018. Und die nächste Hagnauer Klassik 
wird sich diesmal dem „Leipziger Allerlei“ 
widmen - man darf also schon mal gespannt 
auf die bevorstehenden delikaten Hagnauer 
Musikangebote mit J.S. Bach im Mittelpunkt 
sein. Und dies im kleinen Hagnau, dem gro-
ßen musikalischen Kulturzentrum am See. 
Gut angenommen wird der jetzt schon auf 
18 Uhr vorgelegte Konzertbeginn (früher 
20 Uhr) des Silvesterkonzerts - dies entzerrt 
den letzten Jahrestag merklich, lässt mehr 
Spielraum, regt den Wintertourismus an: 
„Das Silvesterkonzert hat schon einen sehr  
guten Ruf“, betont TI-Mitarbeiterin Isabel 
Joachim.Und last but not least: Wie schon 
längst gewohnt dürfen die Konzertbesucher 
in der Pause ein gutes Hagnauer Tröpfchen 
genießen. 
Hartmut Rieble 

von links: G. Mais, I. Joachim, V. Frede

 

Probleme 
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
  
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
  
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
  
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
  
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

  
  

Mülltermine   
Freitag, 22.12.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo'- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in 
haushaltsüblichen Mengen möglich) - 
ACHTUNG LETZTMALIG!! 
  
Freitag, 29.12.2017 (!!) 
Gelber Sack 
  
Samstag, 30.12.2017 (!!) 
Restmüll 
  
Mittwoch, 03.01.2018 (!!) 
Papier 
  
Montag, 08.01.2018 (!!) 
Biomüll 
  
Samstag, 13.01.2018 (!!) 
Restmüll (4-wöchig) 
  
  
 

Weihnachtsbaumnetze  
in Restmülltonne   
Die Weihnachtsbaumnetze sind in der Rest-
mülltonne zu entsorgen, teilt das Abfall-
wirtschaftsamt des Bodenseekreises mit. 
Werden die Netze hingegen in den Gelben 
Sack getan, bereiten die langen Fasern der 
Netze den Verwertungsbetrieben erhebli-
che Schwierigkeiten. Die Netze verhaken 
sich in den Zerkleinerungsmaschinen, die 
dann häu%g gestoppt werden müssen, um 
das Gewirr aus Netz und Faser aufwendig zu 
entfernen. 
  
Abfallwirtschaftsamt 
Landratsamt Bodenseekreis 
  

Verschiebung der Abfallabfuhr 
während der Feiertage   
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Hagnau bei der Abfallabfuhr 
zu Verschiebungen. 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 



29

Donnerstag, den 21. Dezember 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Hagnau

29

Die Abfuhren %nden wie folgt statt: 
Gelber Sack 
Freitag, den 29. Dezember 2017 

Restmüll 2-wöch. 
Samstag, den 30. Dezember 2017 
 
Papier 
Mittwoch, den 03. Januar 2018 

Bioabfall 
Montag, den 08. Januar 2018 
Restmüll  2-u.4-wöch. 
Samstag, den 13. Januar 2018 

Die Verschiebungen sind im Abfuhrplan 
2017/2018 bereits verö'entlicht. Wird ein 
Abfallgefäß zu spät oder zu einem falschen 
Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, so kann 
dieses Gefäß nachträglich nicht mehr ent-
leert werden. 

Ö"nungszeiten 
Abfallentsorgungszentren 
Zwischen den Feiertagen gelten die übli-
chen Ö'nungszeiten. Montag bis Freitag 
8:00 Uhr bis 11:45 Uhr und 13:00 Uhr bis 
16:45 Uhr sowie am Samstag 8:00 Uhr bis 
12:45 Uhr. 
Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
abfallarmes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr. 
  
Abfallwirtschaftsamt 
Landratsamt Bodenseekreis 
 
 
 
 

Tourismusverein Hagnau e.V. 
Einladung zur Generalversammlung   
am Montag, den 22. Januar 2018 um 
18.30 Uhr %ndet die Generalversammlung 
des Tourismusverein Hagnau e.V. im Rein-
hard-Sebastian-Zimmermann-Saal im Rat-
haus statt. 
  
Folgende Punkte stehen auf der Tagesord-
nung: 
 
1. Begrüßung
2. Saisonrückblick 2017
3. Ausblick auf die Saison 2018
4. Fachvortrag
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstands
9. Verschiedenes
10. 
Wir laden herzlich zur Teilnahme an der 
Generalversammlung ein und begrüßen Sie 
mit einem Glas Hagnauer Secco. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Gez. Volker Frede 
1. Vorsitzender
 
 

Ö"nungszeiten der Tourist-
Information Hagnau 
Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Vom 23.12.2017 bis 1.1.2018 bleibt 
das Büro geschlossen. 

 

Veranstaltungen
  
Montag, 25.12.2017 bis 
Sonntag, 07.01.2018
Frenkenbacher Weihnacht / Mediation 
und Inspiration 
Die Krippe von Edgar Spiegelhalter in der ro-
manischen Kapelle St. Oswald und St. Otmar 
Frenkenbach zieht alljährlich immer mehr 
Besucher an. Unsere Angebote mit weih-
nachtlichen Texten und Liedern bei Kerzen-
schein tragen dazu bei, dem Weihnachts-
geschehen näher zu kommen und in die 
Herzen aufzunehmen. Mit einer klassischen 
Weihnachtsvesper am ersten Weihnachts-
tag wir die Reihe erö'net. Beginn jeweils um 
16:30 Uhr bis ca. 17:15 Uhr. Bitte ziehen Sie 
sich sehr warm an.   
Veranstaltungsort: Romanische Kirche St. 
Oswald und St. Otmar Frenkenbach  / Eintritt 
frei - Spenden erwünscht- für die Künstler 
und die Arbeit des Bildungswerks 

Samstag, 30.12.2017 
15:00 Uhr 
Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Ni-
cole Vaculik eingeführt in die Welt unserer 
Weine: Degustation von 7 Weinen und 1 
Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, Weinar-
ten und ihre Charakteristik, Weinanbau, Ter-
roir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen %nden Sie unter: www.hag-
nauer.de 
  
Sonntag, 31.12.2017 
18:00 Uhr 
Silvesterkonzert 
Programm Joseph Haydn Streichquartett 
G-Dur, op. 54,1; Hob. III: 58 Wolfgang Ama-
deus Mozart Streichquartett G-Dur, KV 387  
Ludwig van Beethoven Streichquartett e-
Moll, op. 59,2  Das Goldmund Quartett Flo-
rian Schötz (Violine) Pinchas Adt (Violine) 
Christoph Vandory (Viola) Raphael Paratore 
(Cello)   
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau / 28,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf in der Tourist-
Information Hagnau, Telefon: 07532/4300-
43; E-Mail: tourist-info@hagnau.de, www.
reservix.de und je nach Verfügbarkeit an der 
Abendkasse 
  
Mittwoch, 03.01.2018 
14:00 Uhr 
Wein- und Edelbrand-Genussführung / 
Erlebnis, Genuss und viel Wissenswer-
tes erfahren Sie auf der Weinbergstour 
mit unseren Winzern. 
Geplanter Ablauf bei guter Witterung: Reb-
wanderung mit Glühweinpause Besuch ei-
nes Winzerhofes mit Brennerei-Führung und 
Verkostung von drei Edelbränden. Anschlie-
ßende Führung durch den historischen 
Holzfasskeller des Winzervereins Hagnau 
und Abschluss mit Weinprobe in der Hans-
jakobstube. Zu allen Stationen reichen wir 
Hagnauer Fingerfood Verkostung von 7 Wei-
nen und 3 Edelbränden.   
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 40,00 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Strandbadstraße 7, 88709 Hagnau, 
Telefon: 07532/1030 Nähere Informationen 
%nden Sie unter: www.hagnauer.de 
  
 
 
 
 
 

Christbaumsammlung 
der Funkenbuben am 
13.01.2018   
Weihnachten ist vorbei, doch der Weih-
nachtsbaum steht noch immer herum? 
Wir scha'en Abhilfe. 
  
Die Hagnauer Funkenbuben sammeln 
am Samstag, 13.01.2018  Ihren Weih-
nachtsbaum ein. 
  
Bitte legen Sie einen Tag zuvor den Baum 
gut sichtbar vor Ihr Haus. Wir werden den 
Baum im Laufe des Vormittags dann ein-
sammeln. Bitte entfernen Sie Lametta, 
Drähte, Schnüre und sonstige nicht kom-
postierbare Materialien. 
  
Gerne nehmen wir auch Gartenschnitt 
und unbehandelte Holzabfälle ab. 
  
Wir freuen uns auch über Spenden die 
am Baum hängen. 
  
Vielen Dank! 
  
Ihre Funkenbuben 
  
PS: Der Funken wird dieses Jahr am 
Sonntag, 18.02.2018 ab ca. 19.00 Uhr auf 
der Wilhelmshöhe entzündet. 
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Änderungen vorbehalten. Stand: 13.12.2017

Folgende Restaurants in Hagnau haben für Sie geöffnet:

Restaurant - 

Hansjakobstr. 2 

Tel. 07532/433980

Restaurant Keltenschenke 

Dr. Fritz-Zimmermann-Str. 3 

Tel.  07532/7375

Bäckerei mit Café geöffnet

Mo – Sa  

Mo + Di + Do + Fr 

So   

geöffnet bis 02.01.18

Fr - Mi          

Donnerstag Ruhetag

7.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

7.00 - 12.30 Uhr

ab 17.00 Uhr

Hotel und R Rebstöckle

Seestr. 10

Tel. 07532/43190

Do – Sa                         17.30 – 20.30 Uhr 

                   warme Küche

So                                 11.30 – 14.00 Uhr

                    17.30 – 20.00 Uhr

                 warme Küche

Montag - Mittwoch Ruhetage 

 Bodenseehotel - Dreikönig  Mo - Sa  17.00 - 22.00 Uhr

 Hauptstr. 18  So    11.30 - 14.30 Uhr

Tel. 07532/807960 17.00 – 22.00 Uhr

       

  

SILVESTERKONZERT
SONNTAG · 31. DEZ. 2017 · 18 UHR
BÜRGER- UND GÄSTEHAUS (RATHAUS) · HAGNAU

JOSEPH HAYDN

STREICHQUARTETT G-DUR, OP. 54; HOB. III: 58

WOLFGANG AMADEUS MOZART

STREICHQUARTETT G-DUR, KV 387

LUDWIG VAN BEETHOVEN

STREICHQUARTETT E-MOLL, OP. 59, 2

DAS GOLDMUNDQUARTETT (VIOLINE · VIOLA · CELLO)

 EINZELKARTEN: EUR 28, –    Kategorie I 
Vorverkauf: Tourist-Information Hagnau, bei Reservix und je nach Verfügbarkeit an der Abendkasse

Wir danken:

„DER HEITERE BACH“

BACH UND DIE SCHLAFSTÖRUNGEN 
DES GRAFEN KEYSERLINGK 

Meisterwerke der Kammermusik  
beim Hagnauer Silvesterkonzert 
Beim Hagnauer Silvesterkonzert stehen in diesem Jahr Meisterwerke 
der Kammermusik auf dem Programm. Das Konzert �ndet am am 
Sonntag den 31. Dezember 2017 um 18 Uhr in der stimmungsvollen 
Atmosphäre des Reinhard-Sebastian-Zimmermann-Saal des Hag-
nauer Rathauses statt. 

Zu Gast ist das Goldmund Quartett, eines der besten Streichquar-
tette der jüngeren Generation in Deutschland. Das vielfach mit in-
ternationalen Preisen ausgezeichnete Ensemble spielt zu Beginn 
das Streichquartett G Dur op. 54 Nr. 1 von Joseph Haydn, ehe das 
Quartett G Dur KV 387 von Wolfgang Amadeus Mozart aus dem Zyk-
lus seiner 6 „Haydn Quartette“ folgt. Mit diesen Werken setzt Mozart 
seinem Komponistenkollegen Haydn ein Denkmal. Nach der Pause 
spielt das Goldmund Quartett mit dem Streichquartett e moll op. 
59 Nr. 2 von Ludwig van Beethoven, dem russischen Fürsten Rasu-
mowksy gewidmet, ein weiteres Meisterwerk der klassisch-romanti-
schen Kammermusikliteratur. 

Das Publikum darf sich auf ein herausragendes Konzerterlebnis freu-
en und wird in der Pause wieder mit einem Glas Hagnauer Sekt ver-
wöhnt.  

Restkarten gibt es bis 22.12.2017 im Vorverkauf bei der Tourist-Infor-
mation Hagnau, 07532/430043, Email: tourist-info@hagnau.de oder 
unter www.reservix.de  
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 Baby-Te! in Hagnau 

„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
... ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 0-14 Monaten hat 

UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und spielen möchte und es mit 

Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und Singspielen in seiner Ent-
wicklung begleiten und unterstützen will 

... sich gerne mit anderen Eltern austauscht und Begegnung sucht 

... seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

... sich mit Ideen und als Mutter oder Vater einbringen möchte 
  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. montags von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau 
  
Ansprechperson und Infos:   
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 
 
 
 
 
 

HERZLICHE  

E I N L A D U N G

 

ZUM 

KRIPPENSPIEL 

„Sie folgten einem hellen Stern“ 

am 

24. Dezember 2017 

um 16:00 Uhr 
an und in der kath. Kirche Hagnau 

Kostenlose und unabhängige  
Energieberatungen vor Ort   

Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Hagnau die Möglichkeit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Beratungsterminen und zu 
der erforderlichen Terminvereinbarung �nden Sie unter der Rubrik 
Meersburg. 
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Freiwillige Feuerwehr Hagnau 

Liebe Feuerwehrkameraden, 
  
am Dienstag, 09.01.2018, 19:30 Uhr,  �n-
det eine Feuerwehrübung statt. 
  
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
  
gez. Edgar Bader 
FW-Kommandant 

Das Mitteilungsblatt macht eine Winterpause   

Die erste Ausgabe im neuen Jahr wird am 11.01.2018 erscheinen. 

Der Redaktionsschluss hierfür ist am Donnerstag, 04.01.2018, 18:00 Uhr. 

  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeindeverwaltung 

abzugeben (mitteilungsblatt@hagnau.de). 

  

Bürgermeisteramt 

Familienwochenende im Kloster Bonlanden  

Am dritten November-Wochenende verbrachten sechs Familien der 
Seelsorgeeinheit Meersburg ein Familienwochenende im Kloster 
Bonlanden bei Memmingen zum Thema „Advent – wir heben ei-
nen Schatz“,  Pater Becker von den Pallottinern auf Schloss 
Hersberg war mit dabei und begleitete das Wochenende von pasto-
raler Seite. 
Es war eine intensive, abwechslungsreiche, kreative und besinnliche 
Zeit. 
Jeder der Teilnehmer hat etwas mit nach Hause genommen: Gebas-
telte Sachen, Erinnerungen an Begegnungen und die wunderschö-
ne Natur im Umfeld des Klosters. Vor allem aber was es heißt, in sich 
selbst Schätze zu entdecken, anderen ein Schatz zu sein und schließ-
lich den Schatz in der Krippe an Weihnachten zu suchen und zu �n-
den. Ein wahrlich wertvolles Wochenende für alle, die dabei waren. 
 
 

Rückblick Senioren-Cafè   

Das Altenwerk Hagnau hatte zum Senioren-Cafè am 12.12.2017 ins 
Pfarrheim eingeladen. Die Vorsitzende des Altenwerks, Monika Baur, 
begrüßte die Anwesenden und stellte das Programm vor: Advent ist 
die Zeit des Erinnerns, des Erzählens, des miteinander Singens. Be-
gonnen wurde mit einer kurzen ökumenischen Adventfeier „Lenke 
unsere Schritte auf die Wege des Friedens!“ 
Monika Baur, Annemarie Dönsch-Weger, Margot Gwosdz und Beate 
Huber lasen abwechseln besinnliche Texte zum Thema „Vertrauen“, 
„Gerechtigkeit“, „Willkommen“ und „Friede“ vor. Symbolisch wurde 
jeweils eine Kerze am Adventkranz angezündet. Zu jedem Thema 
sangen alle Adventlieder, die von Roswitha Dimmeler am Klavier be-
gleitet wurden. Mit dem Segenswunsch und einem gemeinsamen 
gesprochenen Text „Lenke unsere Schritte auf Wege des Friedens!“ 
endete die feierliche, sehr nachdenklich machende Besinnung. 

  
Dann konnte auch Bürgermeister Frede begrüßt werden. Er bedank-
te sich ganz herzlich für die Einladung und rief in Erinnerung, dass er 
aus Krankheitsgründen an den vorausgegangen monatlichen Tref-
fen nicht teilnehmen konnte. Auf die Frage nach seinem Be�nden, 
antwortete er „zufrieden“ und sprach über die Fortschritte seiner Ge-
nesung. Er hatte auch für die Anwesenden eine „Vorsorge-Mappe“ 
mitgebracht, mit vielen Vorlagen für den „Notfall“ wie die Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfügung, Patientenverfügung und mehr. Er 
wies darauf hin, wie wichtig es ist, für den Notfall vorzusorgen wie er 
aus eigener Erfahrung weiß. 
  
In der Zwischenzeit waren die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Hagnau mit ihren Lehrerinnen Frau Dimmeler und Frau Schu-
bert eingetro#en. Sie überraschten die Anwesenden mit Gesang 
und Flötenspiel. Die Kinder sangen mit viel Begeisterung winterliche 
Lieder. Frau Dimmeler dirigierte mit viel Gefühl und einfühlsamen 
Gesten, so dass die kleinen Künstler keinen Einsatz verpassten. Eini-
ge Schülerinnen trugen sehr gekonnt Weihnachtsgedichte und –ge-
schichten vor. Frau Baur bedankte sich für die erfrischenden Vorträge 
und lobte die Disziplin der Schüler, die letztlich ja auch das Verdienst 
der Lehrerinnen sind. Sie dankte auch Frau Dimmeler und Frau Schu-
bert für die Mühe und die Zeit, die sie für die Seniorinnen und Seni-
oren auf sich genommen haben. Mit kräftigem Applaus wurden sie 
dann verabschiedet. Zum Schluss durften sich die Schülerinnen und 
Schüler eine kleine Belohnung abholen. 
  
Dann gab es wie gewohnt für die Senioren Ka#ee und Kuchen. Pfar-
rer Schneider war der nächste Gast, der unter Zeitdruck stand. Er be-
grüßte die Anwesenden ganz herzlich und freute sich auf Ka#ee und 
Kuchen. Er ließ es sich nicht nehmen, den Anwesenden über die Ent-
wicklungsgeschichte des Advents zu berichten. Alle hörten seinem 
Vortrag gespannt zu, der vieles verriet, was zum Teil allen unbekannt 
war. Er lud auch die Anwesenden zu Krippenbesichtigungen ein: die 
Hagnauer Krippe und die Krippe in Frenkenbach, die Hans-Jakob-
Krippe im umgebauten hinteren Beichtstuhl und die bewegliche 
Grippe in der Lourdesgrotte hinter der Kirche. 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt – informativ & unterhaltsam

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, anzeigen@primo-stockach.de | www.primo-stockach.de
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Aber auch in den Kirchen in den Nachbargemeinden Meersburg, 
Immenstaad und Kippenhausen �nden wir schöne Krippen. Bevor 
sich Pfarrer Schneider verabschiedete, verteilte er an die Anwesen-
den eine wohlriechende Geschenkkarte, die Zutaten für einen guten 
Punsch enthält, um Leib und Seele in der kalten Adventszeit zu wär-
men und die Sinne ansprechen. Auch er wünschte allen gesegnete 
Weihnachten. 
Nun hatte Monika Baur die Aufgabe, Werner Hiestand, der 41 Fahr-
ten für das Altenwerk Hagnau organisierte und durchführte, zu ver-
abschieden. Werner Hiestand dankte allen für das Vertrauen, dass 
ihm entgegen gebracht wurde und wies darauf hin, dass er die 
Überschüsse aus diesen Fahrten der Pfarrei zweckgebunden für die 
Anscha#ung für Senioren- und Jugendveranstaltungen zu kommen 
ließ. Zum Dank überreichte Monika Baur ihm einen Essensgutschein, 
den er mit seiner Frau Erika in einem Hagnauer Restaurant genuss-
voll einlösen solle. 
Auch den Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäcker dankte sie und 
nannte die Namen aller, die das ganze Jahr über Kuchen gespendet 
haben und so zur Gemeinschaft beitrugen. Die Gäste des Senioren-
Cafe´s belohnen dies jeweils mit einer Spende. Aus diesem „Spen-
denkörble“ wurden im November 1000 EURO für das Kinderhospiz 
Bethlehem überwiesen. Das die Hagnauer Senioren-Café-Besucher 
ein Herz für Kinder haben, bewiesen sie schon im Oktober, 180 EURO 
hatten sich im Spendenkässle von Fritz Krefeld angesammelt, an die-
sem Nachmittag hatte er Wafröhs Versle vorgelesen. Dieser Betrag 
wurde für den Mittagtisch in der Wiestorschule Überlingen für mit-
tellose vernachlässigte Kinder verwendet. 
  
Nach anregenden Gesprächen wurde dann wieder gesungen. 
Frau Giess hatte Liedzettel mitgebracht, die die Anwesenden zum 
Schmunzeln brachten. Nach der Melodie „Auf der schwäbschen Eise-
bahne“ ging es ums Brötlebacken. 
Anton Model las einen Text zu einer ernsten Begebenheit vor, um-
schrieben mit dem Worten „Späte Heimkehr“. Alle saßen noch ge-
mütlich zusammen und erzählten untereinander noch eine ganze 
Zeitlang Erinnerungen von Früher bis aus der Kindheit. Beate Hu-
ber überraschte mit dem Gedicht aus ihrer Heimat „Ob Chresdach 
morjen“, dass sie dann im Eifeler Dialekt vortrug. Da auch Frau Baur 
ein Kind der Eifel ist, kommentierten und vergleichen sie die unter-
schiedlichen Aussprachen in ihren Dialekten. Beate Huber musste 
dann den Text „übersetzen“, damit er für alle verständlich war. Die 
Anwesenden hatten großen Spaß. 
  
Irgendwann ist auch der schönste Nachmittag zu Ende. Den Anwe-
senden dankte sie für ihr Kommen. Wünschte allen eine gesegnete 
und besinnliche Weihnachtszeit. Für das neue Jahr wünschte sie alles 
Gute – vor allem Gesundheit. 
Auf ein Wiedersehen im Januar 2018 freut das das Altenwerk-Team. 
  
Text: Anton Model, Beate Huber 
Fotos: Monika Baur, Anni Arnold 

 

DRK-Seniorengymnastik in Hagnau 

  
Liebe Sportler-Senioren, 
  
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr �ndet im Gwandhaus 
die Seniorengymnastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senioren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen Sie einfach dazu und ma-
chen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, Tel.: 07532/470 59 

 
 

 

Weihnachtsgruß 

Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des Vereins wünschen 
wir frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr. 
Wir danken für das gute Miteinander und freuen uns auf das neue 
Jahr 2018 mit Euch. 
  
Hagnau im Dezember 2017 
Die Vorstandschaft 
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Terminplan Hagnauer Fasnet 2018 
 

Samstag, 6. Januar  3-Königsschnellen 

Freitag, 12. Januar  Regionenball Immenstaad 

Samstag, 13. Januar  Umzug in Neuravensburg 13.30 Uhr 

     Abfahrt mit dem Bus 12 Uhr 

 

Mittwoch, 17. Januar  Redaktionsschluß Narrenblättle 

Freitag, 19. Januar  MEXICAN BALL 20 Uhr

Samstag, 20. Januar  Umzug in Daisendorf 14 Uhr 

Freitag, 26. Januar  Nachtumzug in Ahausen 

Samstag, 27. Januar  Narrenblättleverkauf (ganztägig) 

Samstag, 27. Januar  Hausball Motto „Dschungelbuch“ im HD Cafe ab 19 Uhr 

Sonntag, 28. Januar  Freundschaftstreffen Leimbach 

 

Freitag, 2. Februar  Närrisches Kaffeekränzle im „Löwen“ ab 15.01 Uhr 

Samstag, 3. Februar  Musikerball im Gwandhaus ab 19.30 Uhr 

Sonntag, 4. Februar  Umzug in Scheidegg 14 Uhr 

     Abfahrt mit dem Bus 12.30 Uhr 

 

Dienstag, 6. Februar  „Aufbau/ Vorbereitungen“ Gwandhaus ab 16 Uhr 

Generalprobe Eulenspiele ab 18 Uhr 

Mittwoch, 7. Februar  Lampionumzug 18 Uhr 

 

Donnerstag, 8.Februar  Schmotzige Dunschtig

     5.00 Uhr Wecken mit Katzenmusik

     8.30 Uhr Treffen zur Rathausstürmung im HD Cafe

     13.45 Uhr Umzug zum Narrenbaumstellen 

für Euch geöffnet: Löwen, Rennstall, HD Cafe

Freitag, 9. Februar  Bromige Frittig

     10 Uhr Hallendeko

     19 Uhr Eulenspiele im Gwandhaus 

anschließend gemütlicher Hock und Barbetrieb 

Samstag, 10. Februar  Fasnetsamschtig

     19 Uhr Eulenspiele im Gwandhaus 

anschl. gemütlicher Hock und Barbetrieb 

Montag, 12. Februar  Rosenmontag 

     Kuttelessen & Bohnen mit Spätzle im Winzerhof Saupp 

     14 Uhr Kinderball im Gwandhaus 

Dienstag, 13. Februar  Fasnetsdienstag

     11 Uhr Fastnachtsmarkt am Löwenplatz

     14 Uhr Preisschnellen für Jedermann (Frau)

     16 Uhr Narrenbaumfällen 

Mittwoch, 14. Februar  Aschermittwoch

     Schneckenessen im Gasthaus Löwen 
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Narrenblättle
Die Arbeiten am Narrenblättle haben begonnen, zur Zeit werden die bisherigen Inserenten 
angesprochen. Wer noch nicht im Narrenblättle wirbt, hat jetzt die Gelegenheit zu einem 
günstigen Preis ein Inserat zu schalten. (Bei Jens Schaal oder jedem anderen Elferrat) 
Für den redaktionellen Teil sind wir wie immer auf ihre Mithilfe angewiesen. Wer eine lustige 
Begebenheit von sich selbst oder aus seinem Bekanntenkreis erzählen kann, sollte dies an 
uns weiterleiten. (Egal ob fertig ausformuliert oder nur als Stichwortsammlung). Auch gerne 
per Mail an: nv-eule@gmx.de 

Dämmerschoppen
Wie jedes Jahr in der Winterszeit �ndet jeden Freitag ein gemütlicher Dämmerschoppen 
(After-Work-Party ) für jedermann ab 17.00Uhr im Eulenstüble statt. 

Eulenspiele 
Wie in den vergangenen Jahren �nden auch nächstes Jahr wieder 2 Au#ührungen der Eu-
lenspiele statt. Wie immer sind wir hier auf ihre Mitwirkung angewiesen. Um richtig organi-
sieren zu können, bitten wir alle die eine Au#ührung planen, sich möglichst bald bei uns zu 
melden. Wir freuen uns auch sehr, wenn „Bühnenneulinge“ sich melden. Jeder ist eingeladen 
mitzumachen, ob als Gruppe, Einzeldarsteller oder Büttenredner. Vielleicht �nden sie ja in der 
ruhigeren Zeit zwischen den Feiertagen Zeit und Muse sich Gedanken zu machen. 

Zunächst jedoch wünschen wir allen friedliches und besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Der Elferrat 
Narri Narro 

 

Liebe Mitglieder und Sport-
freunde des RSV Hagnau 

wir wollen uns bei allen aktiven und 
auch passiven Mitglieder sowie bei 

unseren treuen Fans, 
für eine erfolgreiche Saison 2017 

bedanken. 
Wir freuen uns auf das Jahr 2018 

in dem wir viel als Verein 
zusammen scha#en wollen. 

Ob es der geplante Umbau, das alljähr-
liche Sommerfest oder viele viele Siege 

im Spiel in allen Altersklassen ist. 

In diesem Sinne wünschen wir Euch 
und Euren Familien 

besinnliche Weihnachtstage 
und einen guten Start 

ins neue WM-Jahr 2018 ! 

RSV Hagnau, Vorstandschaft 

Einen besonderen DANK 
möchten wir noch an die Spender 

für unseren an ALS erkrankten 
AH-Kollegen aussprechen: 

 RSV Hagnau, Franky´s Minigolf, 
Hagnau´s Strickfrauen, 

Frisör Philip Gassenbauer,
Löwen Bäckerei, Metzgerei Winkler & 

Edelweissbrauerei Farny
 DANKE 

  
  

 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Blättern Sie online oder geben Sie bequem Ihre Anzeige auf: www.primo-stockach.de

Die Primo-

Heimatblätter

sind stets

aktuell und

außerdem

der ideale

Botschafter

für Ihre

Werbung!

Immer gut informiert:

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

VON A…
wie Albbrucker Info
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Volles Haus bei der Nikolausfeier der Senioren am 6.12.2017 
Im weihnachtlich geschmückten Gemeindesaal konnte Bürgermeis-
ter Daniel Heß über 60 Gäste willkommen heißen. Auch Nicola Barth 
brachte vom gesamten Vorbereitungsteam die Freude zum Aus-
druck, dass so viele Stettener Seniorinnen und Senioren der Einla-
dung gefolgt sind. 
Daniel Heß stellte sogleich Frau Christine Riedmann vor. Sie leitet seit 
März 2017 die Flöten AG der Grundschulen Stetten und Hagnau. Mit 
dem Gedicht „Die lustige Weihnacht“ von James Krüss stimmte sie 
die Flötenkinder und die Gäste auf die vorweihnachtlichen Weisen 
der Kinder ein. Bekannte und neue Adventslieder haben die Kinder 
gekonnt - teils 2-stimmig – vorgetragen, am Klavier von Frau Ried-
mann begleitet. Diese Au$ührung wurde mit großem Applaus be-
lohnt, dazu gab es für jedes Kind eine gefüllte Nikolaustüte. Enorm, 
was diese Flötenkinder in den wenigen Monaten gelernt haben. In 
2 Gruppen mit jeweils 8 Kindern erhalten die Grundschüler jeweils 
wöchentlich eine Stunde Flötenunterricht. Herzlichen Dank für die 
musikalische Einstimmung. 
Nun wurde das reich gefüllte Kuchenbu$et erö$net und man konnte 
sich bei Ka$ee und Kuchen stärken und angeregt unterhalten. 
Bald darauf ertönte die Glocke des St. Nikolaus (alias Pfarrer M. 
Schneider), welcher mit Bischofstab, einem prall gefüllten Nikolaus-
sack und Rute den Seniorennachmittag bereicherte. In Reimform 
ließ er das zurückliegende Jahr in Stetten Revue passieren, zähl-
te Höhepunkte auf und hatte auch einige - aus himmlischer Sicht 
- mahnende Verbesserungsvorschläge. Bei vielen der Anwesen-
den konnte sich der Nikolaus für übers Jahr geleistete Dienste mit 
wohlüberlegten Geschenken bedanken. So auch bei Bürgermeister 
Daniel Heß und seiner Frau Monika. Daniel Heß, ebenfalls gereimt, 
hatte aus kommunaler Sicht die Stettener Geschehnisse vortragen. 
Er fragte den Nikolaus u.a an, ob er für die Kirchturmuhr nicht ein 
paar Golddukaten übrig habe – die elektronische Steuerung und das 
Geläut müsste repariert werden. Aufgrund der %nanziellen Situation 
würde das Geld der Gemeinde sicherlich gut tun. Der folgende Spen-

denaufruf des Nikolaus hatte zur 
Folge, dass ein anwesendes Seni-
orenpaar nach der Veranstaltung 
dem sichtlich hocherfreuten Bür-
germeister Heß die für die Repa-
ratur erforderlichen 4000,- Euro 
als Spende zusagte. Ein herzli-
ches Dankeschön hierfür! 
Mit einem Fitnesskorb voller Bio-
Obst und -gemüse wurde St. Ni-
kolaus dankend verabschiedet, 
in der Ho$nung, dass er %t bleibt 
und im nächsten Jahr wieder zu 
Besuch kommen kann. 
Bürgermeister Heß bedankte 
sich für die Spendenbereitschaft 
unter den treuen Besuchern der 
Seniorentre$en und bei allen Da-
men des Vorbereitungsteams für 

die ehrenamtliche Arbeit. Sie erhielten jeweils eine Aufmerksamkeit 
der Gemeinde. 
In weihnachtliche Stimmung versetzte Simone Preti die Anwesen-
den mit ihren gefühlvoll gesungenen Liedvorträgen „Vor langer Zeit 
in Betlehem“, „Weihnachten bin ich zu Haus“ und „Weißer Winter-
wald“. Das inspirierte zu weiteren Weihnachtsliedern, in welche die 
Gäste gerne mit einstimmten. Zum Abschied gab es für die Senio-
ren, wie auch in früheren Jahren, einen leckeren Weckmann mit nach 
Hause. 
Eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest, Glück und 
Gesundheit für’s kommende Jahr 2018 wünscht von Herzen das Vor-
bereitungsteam und freut sich auf ein frohes Wiedersehen in 2018. 
Das nächste Tre$en wird sein am Mittwoch, 21. März 2018 bei einem 
Seniorenfrühstück. 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö"nungszeiten:  
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 
Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

Ö"entliche Gemeinderatssit-
zung vom 11.12.2017   
TOP 1 Bekanntgaben des Bürgermeisters

Die Kirchenmauer am Friedhof muss 
dringend saniert werden. Zuvor müs-
sen aber die Sträucher und Bäume ent-
lang dieser Mauer beseitigt werden. 
Hierüber werden die Angehörigen der 
betr. Verstorbenen derzeit informiert. 
Laut Friedhofsatzung sind auf dem 
Friedhof Bäume und größere Sträucher 
nicht erlaubt.
Ein Angebot zur Bereitstellung eines 
WLAN für die Umgebung des Rathau-
ses liegt derzeit vor. Die Verwaltung 
hält dieses Angebot für sinnvoll. BM 
Daniel Heß emp%ehlt deshalb, dieses 
Thema in die Diskussion des Haushalts 
2018 aufzunehmen.
BM Heß dankte für die Spende eines 
Weihnachtsbaums durch Frau Liselotte 
Bernhard. Sein Dank galt auch dem Se-
niorenteam für die Gestaltung des Se-
niorennachmittags und ebenso Pfarrer 
Matthias Schneider, der als Nikolaus 
auftrat, sowie der Flötengruppe unter 
der Leitung von Frau Riedmann.
Er lud zum Krippenspiel des CVJM am 
23. Dezember sowie zum traditionel-
len Weihnachtsständchen am Heilig-
abend ein.
Zum derzeitigen Stand des Breitband-
netzausbaus wird es am 17.Januar 
2018, 19.00 Uhr in der Meersburger 
Sommertalhalle eine gemeinsame 
Infoveranstaltung des GVV und der 
Firma TeleData GmbH geben. Diese 
Veranstaltung wird auch am 31. Janu-
ar 2018, 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Mühlhofen statt%nden.

TOP 2 Fragestunde für Einwohner 
Es wurden keine Anfragen an das Gremium 
gerichtet.

TOP3 Bauangelegenheiten:
3a) Antrag auf Bauvorbescheid zum Ab-
riss der vorhandenen Wirtschaftsgebäu-
de und Neubau eines Gästehauses an den 
bestehenden Gasthof (Umplanung), Flst. 
Nr. 54, Hauptstraße 15 -Beratung und Be-
schluss
Dieses Vorhaben war schon in der Sitzung 
vom 23. Oktober ablehnend diskutiert wor-
den. Inzwischen haben zwei Gespräche mit 
Antragstellerin, Architekt, Kreisbaumeister 

und Bürgermeister stattgefunden. Danach 
wurde eine deutliche Umplanung vorge-
nommen, die jetzt vorgestellt und disku-
tiert wurde. Das Vorhaben fügt sich nun 
auch nach Ansicht der Baurechtsbehörde 
in die Umgebungsbebauung ein. Obwohl 
das Vorhaben seitens einiger Räte als recht 
massiv angesehen wurde, erhielt diese Vo-
ranfrage nun einhellige Zustimmung. Man 
sei auf die Belange der Gemeinde und Bau-
rechtsbehörde eingegangen, so BM Heß. 
3b) Antrag auf Baugenehmigung zum 
Anbau eines Carports und Errichtung 
eines Geräteschopfes sowie Befreiun-
gen vom Bebauungsplan, Flst. Nr. 779, 
Schulstraße 44 – Beratung und Beschluss 
Dieses Vorhaben liegt im Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Obere Braite“ und ist 
dementsprechend zu beurteilen. Es benö-
tigt deshalb folgende Befreiungen von des-
sen Festsetzungen: Der geplante Carport 
liegt innerhalb einer nicht zulässigen Fläche 
und der Geräteschopf ist außerhalb der be-
baubaren Fläche. Da aber in diesem Gebiet 
schon etliche ähnliche Projekte genehmigt 
worden waren, wurden die hier notwendi-
gen Befreiungen als genehmigungsfähig 
angesehen. Nach kurzer Diskussion der 
Gegebenheiten stimmten alle Räte - ein 
Ratsmitglied war befangen - dem Vorhaben 
nebst den Befreiungen zu.

TOP 4  Vergabe von Begleitmaßnahmen 
der Gemeinde Stetten im Zuge des 2. 
Bauabschnitts Breitbandnetzausbau - Be-
ratung und Beschluss-
Die Ausschreibung der Arbeiten zum zwei-
ten Bauabschnitt des Breitbandausbaus 
ist abgeschlossen. Nun müssen zu den 
notwendigen Begleitmaßnahmen ent-
sprechende Beschlüsse gefasst werden. 
Angestrebt wird, möglichst günstige Preise 
zu erzielen. Die Angebotserö$nung für die 
gesamte umfangreiche Maßnahme hat am 
28. November stattgefunden. Beauftragt ist 
das Ing.büro Pietsch, das u.a. die Prüfung 
der Angebote und deren Wertung durchge-
führt hat. Mit dem Stadtwerk am See - dem 
wirtschaftlichsten Bieter - hat ein Gespräch 
zur Klärung dessen Leistungsfähigkeit statt-
gefunden. Für Stetten gelten folgende 3 
ausgeschriebene Begleitmaßnahmen plus 
deren Kosten: 
a) Straßenausbesserungen Rosenhof: 
7.459 Euro; 
b) Beleuchtung/Tiefbauarbeiten: 
38.905 Euro; 

Eingeschränkte Ö"nungs-
zeiten der Gemeinde in der 
Weihnachtszeit 

Während der Weihnachtsferien vom 
27.12.2017 bis 05.01.2018 sind die Ö$-
nungszeiten der Gemeindeverwaltung 
eingeschränkt von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Der Kindergarten bleibt in der Zeit vom 
27.12.2017 bis 05.01.2018 geschlossen. 

Der Bauhof ist vom 27.12.2017 bis ein-
schließlich 05.01.2018 geschlossen. Der 
Winter- und Bereitschaftsdienst in Notfäl-
len (Tel.: 07532/6051 mit Rufumleitung) 
ist selbstverständlich gewährleistet. 

Wir bitten um Beachtung und Verständ-
nis und wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
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c) Straßenbau Roggele: 49.691 Euro. 
Ferner liegen für die Installation von Leuch-
ten folgende 3 Angebote vor: 
a) Ortsdurchfahrt 20.258 Euro; 
b) Roggelestraße 6071 Euro; 
c) Burgunderweg 7.444 Euro. 
Die Mittel für diese Maßnahmen werden im 
Vermögenshaushalt 2018 eingeplant. Nach 
sachlicher Abwägung und Diskussion der 
Gegebenheiten stimmte das Gremium die-
sem Beschlussvorschlag einhellig zu.

TOP 5 Haushalt 2018 - Vorberatung
Kämmerer Andreas Heier und BM Heß in-
formierten den Rat über die wichtigsten im 
kommenden Jahr zu tätigenden Maßnah-
men (Investitionen), den Vermögenshaus-
halt betre$end. Größere Maßnahmen sind 
vor allem 
a) Ggf. die Wasserleitungen im Bereich Rog-
gele erneuern, was jedoch mit den dortigen 
Eigentümern noch zu klären gilt. 
b) Für das DSL-Projekt (Breitband) müs-
sen ca.130.000 Euro veranschlagt werden. 
Für die Sanierung der Gemeindeverbin-
dungsstraßen 60.000 Euro. Kräftig zu Bu-
che schlagen werden auch die Kosten für 
die U3-Kinderbetreuung. Hier sei man 
sehr gefordert – eine P<ichtaufgabe- 
unterstrich BM Heß. Insgesamt wird ein Fi-
nanzbedarf von ca. 1,01 Mio. Euro erforder-
lich sein, wobei aus der allg. Rücklage vmtl. 
ca. 510.000 Euro entnommen und ein Dar-
lehen aufgenommen werden müssen. Dank 
der derzeit recht guten Finanzlage sollte 
dies gut möglich sein.

TOP 6) Verschiedenes
Es wurden keine Anfragen seitens der Räte 
vorgetragen.

Hartmut Rieble
 

Christbaum-Spende 2017 
Der schöne Christbaum, der 
seit Beginn der Adventszeit auf 
dem Dorfplatz strahlt, wurde in 
diesem Jahr von Frau Liselotte 
Bernhard zur Verfügung gestellt. 
Für die freundliche Spende be-
dankt sich die Gemeinde Stetten 
ganz herzlich. 
 
 

Ablesung der Wasserzähler 
durch schriftliche Meldung. 
In diesen Tagen haben die 
Hauseigentümer / Hausver-
walter eine Karte mit einge-
tragener Zählernummer zur 
Ablesung der Wasserzähler 
erhalten. Wir bitten den Stand vom Haupt-
zähler einzutragen und bis spätestens 8. Ja-
nuar 2018 zurückzusenden. Für Ihre Mithilfe 
herzlichen Dank. Selbstverständlich stehen 
wir bei Fragen gerne zur Verfügung, Tel 
6051. Ihr Bauhof Stetten
 

Sicherheitstipps der Feuerwehr Stetten 
Die Feuerwehr Stetten gibt wichtige Tipps 
im Umgang mit Adventsgestecken und 
Weihnachtsbäumen, damit die Weihnachts-
zeit ein Fest der Freude bleibt und Personen- 
und Sachschäden vermieden werden:
1. Verstellen Sie nicht Fluchtwege wie 

Fenster, Türen, Flure und Treppen.
2. Behalten Sie Tannengestecke und Ad-

ventskränze nicht zu lange in der Woh-
nung, trockene Zweige brennen wie 
Zunder.

3. Ersetzen Sie trockene Zweige durch fri-
sches Tannengrün.

4. Benutzen Sie keine brennbaren Unter-
sätze.

5. Achten Sie auf ausreichenden Sicher-
heitsabstand zu leicht brennbaren Ma-
terialien, wie z.B. Vorhänge und Gardi-
nen.

6. Verwenden Sie Sicherheitskerzen. Der 
vor dem Kerzenboden endende Docht 
lässt die Flamme erlöschen.

7. Lassen Sie brennende Kerzen nie unbe-
aufsichtigt, schon gar nicht, wenn Kin-
der allein im Zimmer sind.

8. Verwahren Sie Zündhölzer und Feuer-
zeuge an einem sicheren Platz.

9. Wunderkerzen gehören nicht in die Ad-
ventsgestecke oder Weihnachtsbäume.

10. Beugen Sie vor: Halten Sie für den 
Brandfall ein Gefäß mit Wasser gri$be-
reit, denn um ein Gefäß mit 10-12 Li-
tern Wasser zu füllen, benötigen Sie ca. 
1 Minute. Genau das kann eine Minute 
zu spät sein.

11. Alarmieren Sie bei Feuer sofort die 
Feuerwehr, Notruf 112, bewahren Sie 

Ruhe, verlassen Sie den Brandraum und 
schließen die Tür. Weisen Sie die Feuer-
wehrkräfte ein.

 
Die Feuerwehr Stetten wünscht Ihnen auf 
diesem Wege eine besinnliche und sichere 
Weihnachtszeit und einen guten und siche-
ren Rutsch ins Neue Jahr! 
Dagobert Heß, Kdt.  
 
Weihnachtsgrüße der Feuerwehr 
Die Freiwillige Feuerwehr Stetten mit der 
Einsatzabteilung, der Jugendfeuerwehr und 
der Altersmannschaft wünscht allen Bürge-
rinnen und Bürgern unserer Gemeinde Stet-
ten fröhliche Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr 2018. 
Wir möchten uns auch auf diesem Wege für 
die zuteil gewordene Unterstützung im zu-
rückliegenden Jahr, bei den Sponsoren und 
bei den großzügigen Spenderinnen und 
Spendern, recht herzlich bedanken. 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Stetten 
gez. Dagobert Heß, Kdt.  
 
 

Samstag, den 23. Dezember 
Abfuhr Biomüll 

Freitag, den 29. Dezember 
Abfuhr gelber Sack 

Dienstag, den 02. Januar 
Abfuhr Restmüll (zweiwöchige Abfuhr) 

Freitag, den 05. Januar 
Abfuhr Papier 

Dienstag, den 09. Januar 
Abfuhr Biomüll 
  
Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Ö"nungszeiten des Recyclinghofs:  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
(Am 06. Januar 2018, Heilige drei Könige, 
bleibt der Recyclinghof geschlossen!) 
  
 

Verschiebung der Abfallabfuhr 
während der Feiertage   
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Stetten bei der Abfallabfuhr zu 
Verschiebungen. Die Abfuhren %nden wie 
folgt statt: 
Bioabfall 
Samstag, den 23. Dezember 2017 

Gelber Sack 
Freitag, den 29. Dezember 2017 

Bunter Silvesterabend und sauberer Neujahrstag 
Traditionell begrüßen wir das Neue Jahr mit Raketen, 
Böllern und knallenden Sektkorken. Der Silvesterabend 
ist voll bunter Lichter und fröhlicher Menschen. Am 
nächsten Morgen ist davon oft nichts mehr zu sehen. 
Nur wenige fühlen sich dafür verantwortlich, die „Über-
bleibsel“ wegzuräumen. Am Neujahrstag „schmückt“ der 
Müll der vergangenen Nacht Straßen, Plätze und Wege. 
Das ist dem Neujahrstag nicht angemessen. Bedenken 
Sie bitte auch, dass vor allem Glasscherben für Mensch 
und Tier eine Gefahr darstellen. 
Helfen Sie mit, das Neue Jahr „sauber“ zu begrüßen! Wir 
bitten Sie deswegen, den liegengebliebenen Müll spä-
testens am „Tag danach“ zu beseitigen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 



39

Donnerstag, den 21. Dezember 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Stetten

39

Restmüll 2- wöch. 
Dienstag, den 02. Januar 2018  

Papier 
Freitag, den 05. Januar 2018 

Bioabfall 
Dienstag, den 09. Januar 2018  

Die Verschiebungen sind in den Abfuhr-
plänen 2017/2018 bereits verö$entlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem 
falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 

Ö"nungszeiten der Abfallentsorgungs-
zentren 

Zwischen den Feiertagen gelten die übli-
chen Ö$nungszeiten Montag bis Freitag 
8:00 Uhr bis 11:45 Uhr und 13:00 Uhr bis 
16:45 Uhr sowie am Samstag 8:00 Uhr bis 
12:45 Uhr. 

Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
abfallarmes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr. 

Auch dieses Jahr ist die Grundschule wieder 
bei der Stallweihnacht, durchgeführt vom 
CVJM am 23.12.2017, mit einem Verkaufs-

stand der Eltern vertreten. Es gibt selbstge-
backene Kuchen im Glas. Darüber hinaus 
gibt es noch leckere, selbst hergestellte Pra-
linen und warme, frisch gebackene Wa$eln. 
Neu hinzu kommt eine leckere Karto$elsup-
pe von der Familie Huber, Rebstöckle Hag-
nau, gespendet. Herzlichen Dank dafür!
Der Erlös kommt den Kindern der Schule zu 
Gute.
Der Verkauf %ndet vor und nach dem Krip-
penspiel statt. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men! 
Silke Schönfelder, Schulleitung

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt zum Jahreswechsel 

Der Redaktionsschluss für das erste Mitteilungsblatt im Jahr 2018 ist: 
Freitag, 05. Januar 2018, 12.00 Uhr. In der Kalenderwoche 1 pausiert das Mitteilungsblatt.  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-redaktion.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de einzu-
stellen. 

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

Terminvorschau: Januar 2018
Freitag, den 5. Januar:
Die Zunftstube hat wieder wie gewohnt ab 20:00 Uhr für Mitglieder 
und Freunde der NG geö$net.
Das ist die Gelegenheit sich über unseren Verein zu informieren und 
noch bei der Fasnet 2018 aktiv in der Bauerngruppe oder bei den 
Waldgeistern dabei zu sein.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Samstag, den 6. Januar:
- 11:00 Uhr:  Tre$en der Aktiven zum Dreikönigsumtrunk in der 
Zunftstube
- 12:00 Uhr: Einschnellen der Fasnet 2018.
Alle, die mit der Karbatsche umgehen können, sind herzlich dazu 
eingeladen.
  
Freitag, den 12. Januar: 
Regionenauftakt „Fasnetsball der Region Bodensee“ in Immen-
staad.
Abfahrt mit dem Bus um 18:30 Uhr an der alten Brennerei.
Im Häs ohne Maske!
  
Samstag, den 13. Januar:
- Christbaumsammlung
Die Funkenbuben der Narrengemeinschaft Hasle-Maale sammeln 
die ausgedienten Christbäume im Ortsgebiet von Stetten ein.
Wir bitten Sie, die Bäume befreit von Lametta usw. bis spätestens 
10:00 Uhr sichtbar am Straßenrand abzulegen.

- 14:00 Uhr: Maskenausgabe und Besprechung aller Waldgeister (im 
Häs) an der Zunftstube.

- 18:30 Uhr ab Rathaus: Erweckungsumzug und anschließende gro-
ße Sagenau"ührung im Wald.
  Die Waldgeister erwecken das Hasle-Maale nachdem es von den 
Bauern in den Tod getrieben wurde.
  
Sonntag, den 14. Januar: 
Fasnetsumzug in Beuren bei Isny.
Abfahrt mit dem Bus um 12:00 Uhr in der Ortsmitte.
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Musikverein Daisendorf / Stetten e.V.

           
Weihnachtsständchen 

Heiligabend 2017 
 

Der Musikverein und die Jugendkapelle „Auftakt“ 

wünschen Ihnen 

ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest 

sowie Gesundheit und Zufriedenheit im neuen Jahr! 

„Liebe Musikfreunde,
leider %ndet dieses Jahr aus terminlichen Gründen seitens der kath. Kirche kein Adventskonzert des Musikvereins Daisendorf / Stetten und 
des Kirchenchors Stetten statt.
Wir freuen uns daher umso mehr, Sie an unserem Weihnachtsständchen am Heiligabend begrüßen zu dürfen - um 17.00 Uhr in Daisendorf 
am Rathaus und um 18.00 Uhr in Stetten am Rathaus.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine frohe Weihnachtszeit sowie einen guten Start ins neue Jahr 2018!

Ihr Musikverein D&S“
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Ö"nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Informationen zum Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das am 1. November 2015 in Kraft getreten ist, wur-
de erstmals das Melderecht in Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Meldep<icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss sich bei der 
Meldebehörde des neuen Wohnortes anmelden. Die Frist zur Anmeldung wurde aller-
dings von einer auf zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 2002 abgescha"te Mitwirkungsp&icht des 
Wohnungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei der 
Abmeldung (z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie wurde wieder eingeführt, um sog. 
Scheinanmeldungen wirksamer verhindern zu können. Künftig muss bei der Anmel-
dung in der Meldebehörde eine vom Wohnungsgeber bzw. vom Wohnungseigentü-
mer ausgestellte Bescheinigung vorgelegt werden, mit der der Einzug in die anzu-
meldende Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann über die Homepage unter www.daisendorf.de 
-Neuigkeiten- heruntergeladen, ausgefüllt und dem Mieter zur Anmeldung mitgegeben 
werden. 

Hinweise durch die Gemeinde zum Winterdienst und zur Räum- und Streup&icht der Straßenanlieger 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der Winter steht vor der Tür und wir müssen 
jeden Tag mit einem Wetterumschwung 
rechnen. Wir möchten dies zum Anlass neh-
men, Sie heute über den Räum- und Streu-
dienst der Gemeinde zu informieren und 
Ihnen auch die Verp<ichtung der Straßen-
anlieger zum Schneeräumen und Bestreu-
en der Gehwege erläutern. 
  
Räum- und Streudienst der Gemeinde 
Die Gemeinde wird die Straßen nach Wich-
tigkeitsstufen räumen und streuen. Erste 
Priorität haben verkehrswichtige und ge-
fährliche Stellen wie Gefällstrecken, schar-
fe Kurven, Kreuzungen, Einmündungen, 
Hauptverkehrs- und Durchgangsstraßen, 
Straßen für den ö$entlichen Personen-
nahverkehr und Schulbus. Im Sinne des 
Umweltschutzes werden die Streumittel 
an Steigungen und Kreuzungen eingesetzt 
und nur bei Bedarf auf ebenen Ortsstraßen. 
Die Mitarbeiter des Bauhofes werden ihr 
Möglichstes tun, den Winterdienst zur Zu-
friedenheit der Bürgerinnen und Bürger zu 
erledigen. Der Einsatz bei winterlichen Ver-
hältnissen beginnt werktags um 5.00 Uhr; 
samstags, sonntags und feiertags um 6.00 
Uhr und endet zum Teil erst in den späten 
Abendstunden. Ich bitte schon heute um 
Verständnis, dass bei <ächendeckender 
Schnee- und Eisglätte nicht immer und 
überall gleichzeitig geräumt und gestreut 
werden kann. 

Sollte Ihnen au$allen, dass sich in der von 
Ihnen bewohnten Straße Glatteisplat-
ten gebildet haben, dürfen Sie sich ger-
ne im Bauhof unter der Telefonnummer 
07532/7651 melden. 
  
Vorsichtiges und rücksichtsvolles Fahr-
verhalten ist geboten! 
Wir bitten die motorisierten Verkehrsteil-
nehmer bei winterlichen Straßenzuständen 
durch vorsichtiges und rücksichtsvolles 
Fahrverhalten zu einem reibungslosen und 
möglichst unfallfreien Verkehr beizutragen. 
Hierzu gehört eine winterfeste Ausrüstung 
des Fahrzeuges. Fahren Sie bei verschnei-
ten und vereisten Straßen bitte langsam! 
Halten Sie bitte einen größeren Abstand 
zum Vordermann ein, als Sie dies sonst ge-
wohnt sind. 
  
Was ist als Straßenanlieger zu beachten? 
Nach der Satzung über die Verp<ichtung 
der Straßenanlieger zum Reinigen, Schnee-
räumen und Streuen der Gehwege sind 
die Gehwege mindestens auf ca. 1 m ihrer 
Breite von Schnee oder auftauendem Eis 
zu räumen. Der geräumte Schnee und das 
auftauende Eis sind auf dem restlichen Teil 
des Gehweges anzuhäufen, bei nicht aus-
reichendem Platz am Rande der Fahrbahn. 
In keinem Fall darf der Schnee auf die Fahr-
bahn geworfen werden. Die Gehwege sind 
bis 8.00 Uhr zu räumen und zu streuen. 
Nach Eintreten von Tauwetter sind die Stra-

ßenrinnen und die Straßeneinläufe so frei 
zu machen, dass das Schmelzwasser ab<ie-
ßen kann. 
Sofern Gehwege nicht vorhanden sind, gel-
ten als Gehwege die seitlichen Flächen am 
Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1 
Meter. In den Straßen ohne Gehwege sind 
die entsprechenden Flächen bis 9.00 Uhr zu 
räumen und zu streuen. 
Wenn nach 8.00 Uhr Schnee fällt oder 
Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räu-
men und zu streuen. Diese P<icht endet um 
20.00 Uhr. 
  
Noch eine Bitte 
Die Ortsstraßen können nur ordnungsge-
mäß durch das Räum- und Streufahrzeug 
geräumt werden, wenn die Fahrbahnen 
und Wendeplätze nicht zugeparkt werden! 
Der Räum- und Streudienst benötigt eine 
Mindestdurchfahrtsbreite von drei Metern, 
besser noch einen halben Meter mehr. Ist 
dies nicht der Fall, kann es zu erheblichen 
Zeitverzögerungen kommen oder der Win-
terdienst entfallen. 
Parken Sie bitte Ihr Kraftfahrzeug auf Ih-
rem Grundstück. 
  
Wir wünschen Ihnen allen, dass Sie als Fuß-
gänger und Autofahrer gesund und unfall-
frei durch den Winter kommen! 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Das Mitteilungsblatt macht eine kurze Winterpause 
In den Kalenderwochen 52/2017 und 01/2018 wird kein Mitteilungsblatt erschei-
nen. Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint am Donnerstag, 11.01.2018. 
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Ankündigung der Erhöhung der Wasser- und 
Abwassergebühren zum 01.01.2018   
Vom Gemeindeverwaltungsverband werden derzeit die Wasser- und 
Abwassergebühren neu kalkuliert. Die letzte Anpassung der Wasser- 
und Abwassergebühren erfolgte zum 01.01.2014. Aktuell betragen 
die Wassergebühr 1,75 €/m³, die Schmutzwassergebühr 1,64 €/m³ 
und die Niederschlagswassergebühr 0,18 €/m. 
Aufgrund der gestiegener Preise bei der Wasserversorgung sowie 
der Erhöhung des Wasserentnahmeentgelts und vielen Investiti-
onsmaßnahmen bei der Abwasserbeseitigung muss davon ausge-
gangen werden, dass sich die Wasser- und Abwassergebühren zum 
01.01.2018 erhöhen. 
Der Beschluss über die Änderung der Wasser- und Abwassersatzung 
mit Anpassung der Gebühren ist auf Grund der Rechenschaftsbe-
richte und Haushaltsplanungen im Frühjahr 2018, rückwirkend zum 
01.01.2018, vorgesehen. 
Hiermit möchten wir Sie vorab über die anstehende Gebührenerhö-
hung informieren. 
Daisendorf, 21.12.2017 
  
gez. Alberti, Bürgermeisterin  
 
 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Land-
ratsamtes Bodenseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für 
ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe 
ich im Alter? Welche Alternativen gibt es, falls ich Unterstützung 
brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre 
behandelt werden und zu denen Ansprechpartner und Kontakt-
daten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagesp<ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und P<egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

 

Kostenlose und unabhängige Energieberatun-
gen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemeinden Hagnau und Daisen-
dorf die Möglichkeit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  

Mehr Informationen zu den nächsten Beratungsterminen und zu 
der erforderlichen Terminvereinbarung %nden Sie unter der Rubrik 
Meersburg. 
 

Eine wunderschöne Weihnachtsfeier ... 

Zahlreich kamen die von unserer neuen Bürgermeisterin, Frau 
Alberti, freundlich geladenen Ge&üchteten und der Helferkreis 
Daisendorf zu einer Weihnachtsfeier am Samstag, den 9.12.2017 ins 
Rathaus – unterstützt von den Gemeinderäten Frau Schley, und den 
Herren Ritsche, Löchle und Köhler. Frau Alberti begrüßte die Anwe-
senden herzlich und lud alle zu Ka$ee und Kuchen ein. Die vielerlei 
Köstlichkeiten waren überwiegend von den Ge<üchteten selbst her-
gestellt. 
An den festlich dekorierten Tischkreisen entwickelte sich dabei ein 
lebhafter Gedankenaustausch. Frau Alberti und die Gemeinderäte 
konnten so vieles „aus erster Hand“ von den Betro$enen erfahren: 
ihre Schicksale, aber auch von den vielen Schwierigkeiten, mit denen 
sie hier zu „kämpfen“ haben. Die kleineren Kinder malten Bilder, bas-
telten Sterne an einem separaten Tisch und spielten mit Handpup-
pen – besonders beliebt Wolf, A$e, Pandabär ... , aber auch Räuber 
und Zauberer ... 
Zusammen wurden die Lieder ‚Alle Jahre wieder‘ und ‚O Tannen-
baum‘ gesungen, und die Kinder trugen mit der „Weihnachtsbäcke-
rei“ zur feierlich-fröhlichen Stimmung bei ... 
Dann verteilte Frau Alberti die Geschenke, die sie für die Kinder und 
Jugendlichen aus einer großen Tüte hervor“zauberte“ ... Alle strahl-
ten ...! 
EINEN HERZLICHEN DANK allen Mitwirkenden, besonders unserer 
Bürgermeisterin, Frau Alberti, und ihren Mit“streitern“! 
  
Marianne Felsche 
Helferkreis für Ge<üchtete in Daisendorf 

Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2018 
Ab sofort können bei der Gemeindeverwaltung die Gutscheinhefte 
zum Landesfamilienpass für das Jahr 2018 unter Vorlage des Lan-
desfamilienpasses abgeholt werden. Erstmals beantragt werden 
kann der Landesfamilienpass von Familien 
 

die mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern in 
häuslicher Gemeinschaft leben;
die nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben;
die mit einem schwer behinderten kindergeldberechtigenden 
Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in häuslicher 
Gemeinschaft leben;
die SGB II- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit min-
destens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben;
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die Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten 
und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben. 

  
Der berechtigte Personenkreis kann mit der 
Gutscheinkarte 2018 und unter Vorlage des 
Landesfamilienpasses insgesamt 20-mal 
im Jahr 2018 die staatlichen Schlösser und 
Gärten und die staatlichen Museen in Ba-
den-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem 
ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem 
Besuch ist der entsprechende Gutschein 
einzulösen. 
Außerdem gibt es speziell bezeichnete 
Gutscheine zum einmaligen kostenfrei-
en Eintritt in verschiedene Museen, in die 
Kunsthalle Baden-Baden, in die Kunsthalle 
Karlsruhe, das Schloss Heidelberg und viele 
andere interessante Vergünstigungen. 
Auf der Homepage des Ministeriums für So-
ziales und Integration www.sozialministe-
rium-bw.de sind unter „Soziales“ > „Familie“ 
> „Leistungen“ > „Landesfamilienpass“ eine 
Liste aller staatlichen Schlösser, Gärten und 
Museen in Baden-Württemberg sowie eine 
Liste aller nicht staatlichen Einrichtungen, 
die einen kostenfreien bzw. ermäßtigten 
Eintritt gewähren, eingestellt. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
  
 

Hinweis für private  
Waldbesitzer 
Das Forstamt Bodenseekreis hat die Wald-
besitzer in der Vergangenheit im Rahmen 
der jährlichen Waldbesitzerversammlungen 
über das laufende Verfahren des Bundeskar-
tellamtes gegen die Forstverwaltung Baden-
Württemberg (ForstBW) sowie den daraus 
entstandenen Rechtsstreit sehr ausführlich 
informiert. 
Aufgrund des erfolgten Urteils in der 1. 
Instanz vor dem OLG Düsseldorf im März 
2017 sowie durch eine Änderung des Bun-
deswaldgesetztes im Januar 2017 kann das 
bisherige Einheitsforstamt nicht mehr auf-
rechterhalten werden. Durch die Rechtsbe-
schwerde des Landes beim Bundesgerichts-
hof ist der Rechtsstreit weiter im Gange. 
Zeitdauer und Ausgang sind allerdings un-
gewiss. 
Das Land Baden-Württemberg hat deshalb 
eine grundlegende Neuorganisation der 
Forstverwaltungsstruktur zum 1. Juli 2019 
beschlossen. Die Umsetzungsvorbereitun-
gen der Forststrukturreform sind derzeit 
schon voll im Gange. Viele Details, so auch 
die künftige Beratung, Betreuung und För-
derung des Privatwaldes, be%nden sich in 
fachlicher und politischer Abklärung. 
Aufgrund dieser noch unklaren Lage hat das 
Forstamt für diesen Herbst auf die Abhal-
tung von Waldbesitzerversammlungen ver-
zichtet. Um private Waldbesitzer bezüglich 

der Holzmarktsituation dennoch auf dem 
Laufenden zu halten, sind aktuelle Hinwei-
se zum Holzmarkt und zu den Rahmenbe-
dingungen der Holzvermarktung auf den 
Internetseite des Landratsamtes Bodensee-
kreis unter https://www.bodenseekreis.de/
umwelt-landnutzung/wald-forst/dienstleis-
tungen-fuer-privatwald/ eingestellt. 
Soweit die Neuorganisation der Forstver-
waltung und das Angebot künftiger Bera-
tungs-, Betreuungs- und Förderleistungen 
bis im Herbst 2018 abgeklärt sind, erfolgt 
eine ausführliche Information im Rahmen 
der bewährten Waldbesitzerversammlun-
gen. 
Die bislang bestehenden Beratungs- und 
Betreuungsstandards und Gebührensätze, 
gelten vorerst weiterhin. Auch besteht wei-
terhin die Möglichkeit den Holzeinschlag 
aus dem Privatwald über das Forstamt zu 
bekannt gegebenen Bedingungen vermark-
ten. 
  
Landratsamt Bodenseekreis, Forstamt  

 

Ö"nungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto$e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
  
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11

Abfallberatung Landratsamt Bodernsee-
kreis 
Tel. 07541/204-51 99

Gebührenveranlagung Landratsamt Bo-
denseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt

Verschiebung der Abfallabfuhr 
während der Feiertage 
  
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Daisendorf bei der Abfallab-
fuhr zu Verschiebungen. Die Abfuhren %n-
den wie folgt statt: 
  
Bioabfall 
Samstag, den 23. Dezember 2017  

Gelben Säcke
Samstag, den 30. Dezember 2017  

Restmüll  2-wöchentl. 
Dienstag, den 02. Januar 2018 

Papier 
Donnerstag, den 04. Januar 2018  

Bioabfall 
Dienstag, den 09. Januar 2018  
  
Die Verschiebungen sind in den Abfuhr-
plänen 2017/2018 bereits verö$entlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem 
falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 

 
Ö"nungszeiten der 

Abfallentsorgungszentren 

Zwischen den Feiertagen gelten die übli-
chen Ö$nungszeiten Montag bis Freitag 
8:00 Uhr bis 11:45 Uhr und 13:00 Uhr bis 
16:45 Uhr sowie am Samstag 8:00 Uhr bis 
12:45 Uhr. 
Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
abfallarmes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr.  
 
 

Jahresinformation 2018 
Das Abfallwirtschaftsamt des Bodenseekrei-
ses verteilt in den nächsten Tagen die neue 
Ausgabe des Müllmagazins  zusammen 
mit dem Abfuhrplan 2018  und den Gut-
scheinkarten  für Sperrmüll. 
Das aktuelle Müllmagazin enthält wieder 
aktuelle Informationen und Tipps zu The-
men der Abfallwirtschaft im Bodensee-
kreis. Neben allgemeinen Informationen, 
Beiträgen zum neuen „Recup“ Co$ee to go 
Pfandbecher, zum Reifenrecycling und zur 
Problemsto$sammlung sucht das Abfall-
wirtschaftsamt die „Zero Waste“ Familie im 
Bodenseekreis. Das Abfallwirtschaftsamt 
wünscht viel Spaß beim Lesen. 
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Anlässlich unseres 50. Jähriges Vereinsbestehen, 

 laden wir zum Frühschoppen 
 mit den Schimmelbühler Musikanten ein.  

 
Bei Weißwurst und Bier möchten wir mit euch die 

Alemannische Fasnet willkommen heißen. 
 

Außerdem werden wir dem wilden Eheleben unserer 
Narreneltern Paula & Andrea(s) ein Ende setzten, und sie 

offiziell in den Bund der Narrenehe schicken.
 

Kleiderordnung: Bitte im Häs oder närrisch erscheinen, 
denn die aktiven Hästräger erhalten an diesem Tag die 

Sprungbändel für die Fasnet 2018.  
 

Mit Kaffee & Kuchen lassen wir den Tag ausklingen. 
 

Wir freuen uns auf euer Kommen.
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Gefahren in der Advents- und Weih-
nachtszeit 
Wieder einmal naht das besinnliche Jah-
resende. Eine wunderbare Tradition kehrt 
jedes Jahr zur kalten Jahreszeit wieder ein. 
Wohnungen und Häuser leuchten in festli-
chem Glanz. Weihnachten naht mit großen 
Schritten. Und eben vor und an Weihnach-
ten möchten wir Sie bitten, besonders um-
sichtig zu sein. Sicherlich steht auch bei 
Ihnen zum Weihnachtsfest ein beleuchte-
ter Weihnachtsbaum. Damit es besonders 
gemütlich wird, wohl auch noch mit echten 
Kerzen. Diese sanfte und beruhigende Licht 
mit dem tollen Duft des Baumes kennt jeder 
und mag es daher nicht missen. Aber seien 
Sie vorsichtig! Denken Sie daran, dass jede 

brennende Kerze eine kleine Feuerstelle ist, 
die den Weihnachtsbaum im Handumdre-
hen entzünden kann. Brennende Kerzen 
entwickeln Temperaturen von bis zu 750 ° C 
und bei trockenen Zweigen brennen diese 
im Nu. 
  
Die Freiwillige Feuerwehr Daisendorf möch-
te Sie mit folgenden Sicherheitshinweisen 
vor Brandschäden bewahren und einen Ein-
satz verhindern: 
  
Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt 
lassen. 
Kerzen beim Verlassen des Raumes immer 
löschen. 
Kerzen in ausreichendem Abstand zu Gardi-
nen und Vorhängen platzieren. 
Klären Sie ihre Kinder frühzeitig über die Ge-
fahren von Feuer auf. 

Halten Sie z.B. einen Eimer mit Wasser in 
Baumnähe bereit. Mit ihm können Sie 
schnell handeln und einen Entstehungs-
brand löschen. 
Zögern Sie nicht, die Feuerwehr über den 
Notruf 112 zu alarmieren, um größere Schä-
den zu vermeiden.  
 
Feuerwehr erhält großzügige Spende 

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 

Verschiedene Wanderkarten der Region

Wander- und Radwanderführer

Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!

Fahrkarten für das Dampfschi$ Hohentwiel

ÖPNV-Fahrpläne

Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de

Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund um den Bodensee

Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage 

möglich

Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    

  

Unsere Ö"nungszeiten: 

  

April – 1. November Mo - Sa   9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  

November – März Mo - Fr   9.00 – 12.00 Uhr 
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Die Freiwillige Feuerwehr Daisendorf hat 
vor kurzem eine großzügige Spende vom 
Ehepaar Kraus aus Daisendorf erhalten. Die 
Floriansjünger dürfen sich über einen Be-
trag von 1000,- freuen. Diese Summe wird 
zwischen der Altersabteilung, der Jugend-
feuerwehr sowie der Kinderfeuerwehr auf-
geteilt. 
Die Kinderfeuerwehr, die Jugendfeuerwehr 
und die Altersmannschaft bedanken uns 
vielmals für die Spende. 
  
 

Einladung zum Glühwein- und 
Punschausschank am Heiligabend  
Vor dem besinnlichen Weih-
nachtsständchen des Musik-
vereins Daisendorf/Stetten 
am Heiligabend auf dem 
Rathausplatz, möchten wir 
alle Mitbürger und Freunde 
auf dem Hof der Pension Deifel zu einem 
kleinen Umtrunk einladen. Als kleines Dan-
keschön für die Unterstützung im zurücklie-
genden Jahr werden wir von 16:00 Uhr bis 
ca. 17:00 Uhr Glühwein und Kinderpunsch 
ausschenken, ebenfalls dürfen Sie ein Päck-
chen unserer selbstgebackenen Feuerwehr-
plätzchen mitnehmen. Schön wäre es wenn 
Sie Ihre eigenen Becher/Tassen mitbringen 
würden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihre Jugendfeuerwehr Daisendorf 
 

Funkenbuben Daisendorf

Christbaumsammeln 2018  

Weihnachten ist die Zeit der Freude und des Festes. Dazu gehört natürlich auch ein wun-
derschöner Christbaum. Doch nach den Feiertagen und der Urlaubszeit, stellt sich die 
alljährliche Frage: „Wohin mit dem Baum?“. Wir haben die Lösung!! Am Samstag, den 
13.01.20018, sammeln die Funkenbuben wieder die Christbäume im Dorf ein. Für einen 
kleinen Unkostenbeitrag, von 1 €, holen wir Ihren Baum direkt vor der Haustüre ab. Bitte 
hängen Sie das Geld nicht mehr an den Baum, da uns in den letzten Jahren beim sammeln 
jemand zuvor gekommen ist. Zumindest bei dem Euro. Aus diesem Grund kennzeichnen 
Sie bitte Ihren Baum mit Namen und Hausnummer. Wir werden dann den kleinen Bei-
trag bei Ihnen persönlich abholen. Die Sammlung beginnt um 09.00 Uhr morgens. Bitte 
richten Sie es so ein, dass Sie oder ein freundlicher Nachbar, ab dieser Zeit anzutre$en 
sind. Da der Baum verbrannt wird, denken Sie bitte daran den Christbaumschmuck ( z.B. 
Lametta ) zu entfernen. Die Funkenbuben aus Daisendorf möchten sich im Voraus bei 
Ihnen bedanken und wünschen Ihnen ein frohes Fest und einen guten Rutsch in das neue 
Jahr 20018. 
  
HoM 

St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho"-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail:  kath.kirche-meersburg@t-online.de 
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg 
 
vom 23. Dezember 2017 bis 14. Januar 2018 
Samstag, 23.12.2017 18.00 Uhr Hagnau 
    18.00 Uhr Seefelden 
    18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 24.12.2017 10.30 Uhr Meersburg 
    15.00 Uhr Meersburg (Krippenfeier) 
    15.00 Uhr Mühlhofen (Krippenfeier) 
    15.00 Uhr Immenstaad (Krippenfeier) 
    16.00 Uhr Hagnau (Krippenfeier) 
    16.00 Uhr Kippenhausen (Krippenfeier) 
    17.00 Uhr Seefelden (Christmette) 
    18.00 Uhr Hagnau (Christmette) 
    18.00 Uhr Immenstaad (Christmette) 
    21.30 Uhr Hersberg (Christmette) 
    22.00 Uhr Meersburg (Christmette) 
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Montag, 25.12.2017 7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    9.00 Uhr  Stetten 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    10.30 Uhr Immenstaad 
    19.00 Uhr Meersburg (Vesper) 
  
Dienstag, 26.12.2017 9.00 Uhr  Kippenhausen (Ökum.) 
    9.00 Uhr  Daisendorf 
    10.30.Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Seefelden 
    10.30 Uhr Immenstaad 
  
Freitag, 29.12.2017  9.00 Uhr  Meersburg 
  
Samstag, 30.12.2017 18.00 Uhr Immenstaad 
    18.00 Uhr Seefelden (Gottes Wort feiern) 
  
Sonntag, 31.12.2017 7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Mühlhofen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    18.00 Uhr Meersburg (Andacht) 
    18.00 Uhr Immenstaad (Andacht) 
    18.00 Uhr Seefelden (Gottes Wort feiern) 
Montag, 01.01.2018 10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Kippenhausen 
    10.30 Uhr Hagnau 
  
Mittwoch, 03.01.2018 18.30 Uhr    Mühlhofen 
  
Donnerstag, 04.01.2018 19.00 Uhr Meersburg (Anbetung) 
  
Freitag, 05.01.2018  9.00 Uhr  Meersburg 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 06.01.2018 9.00 Uhr  Mühlhofen 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    10.30 Uhr Immenstaad 
    18.00 Uhr Meersburg (Vesper) 
  
Sonntag, 07.01.2018 7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Stetten 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Immenstaad 
    10.45 Uhr Hersberg 
    17.30 Uhr Hersberg (Vesper)   

Dienstag, 09.01.2018 17.00 Uhr Seefelden (Wege-Gottesdienst) 
    18.30 Uhr Daisendorf   

Mittwoch, 10.01.2018 7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
    17.30 Uhr Hagnau (Wege-Gottesdienst) 
    18.30 Uhr Unteruhldingen 
    19.00 Uhr Hagnau (Ökum. Aktion) 
  
Donnerstag, 11.01.2018 17.30 Uhr Immenstaad (Wege-Gottesdienst) 
  
Freitag, 12.01.2018  9.00 Uhr  Meersburg 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 13.01.2018 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 14.01.2018 7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Mühlhofen 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 



48

Donnerstag, den 21. Dezember 2017

GVV

MITTEILUNGSBLATT

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 23. Dezember 2017  –   14. Januar 2018 
  
Samstag, 23.12.   Dritte Adventswoche 
Seefelden 18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag 
     (Gedenken: Maria, Karl u. Horst Mayer; Gerda Mayer) 
Hagnau  18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag 
Immenstaad 18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag 
  
Sonntag, 24.12. VIERTER ADVENTSSONNTAG / HEILIG ABEND 
 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
   15.00 Uhr   Krippenfeier mit musikalischem Krippenspiel: „Der Weihnachtsstern“. Gestaltet von der Gruppe un-

terwegs und Kindern in Zusammenarbeit mit der Musikschule Brugger. 
     Leitung: Olga Brugger 
     (Kinderkrippenopfer) 
     anschließend Kindersegnung 
   17.30 Uhr  Ev. Christvesper 
   22.00 Uhr  Christmette. Festliche Eucharistiefeier 
     gestaltet von der Stadtkapelle Meersburg 
Mühlhofen 15.00 Uhr  Krippenfeier für Kinder (Kinderkrippenopfer) 
     anschl. Kindersegnung 
Seefelden 17.00 Uhr  Christmette gestaltet vom Kirchenchor Seefelden 
Immenstaad 15.00 Uhr  Krippenfeier mit Kindersegnung (Kinderkrippenopfer) 
   18.00 Uhr  Christmette 
Hagnau  16.00 Uhr  Krippenfeier mit anschl. Kindersegnung   (Kinderkrippenopfer) 
   18.00 Uhr  Christmette 
Kippenhausen 16.00 Uhr  Krippenfeier mit anschl. Kindersegnung  (Kinderkrippenopfer) 
     In allen Gottesdiensten +ndet die Adveniat-Kollekte statt. 
     Das Friedenslicht aus Bethlehem wird in den Krippenfeiern und in der Christmette da sein. 
     Kerzen in Glasbechern zum Preis von 1,-- Euro angeboten. 
  
Montag, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN, WEIHNACHTEN 
 
Stetten  9.00 Uhr   Eucharistiefeier gestaltet vom Kirchenchor Stetten 
Baitenhausen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr  Festgottesdienst gestaltet vom Kirchenchor Meersburg 
     Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
Hagnau  10.30 Uhr  Festgottesdienst. Eucharistiefeier gestaltet vom Kirchenchor Hagnau 
      Ministrantenplan A 
Immenstaad 10.30 Uhr  Festgottesdienst. Eucharistiefeier gestaltet vom Kirchenchor 
Meersburg 19.00 Uhr Feierliche Weihnachtsvesper 

Dienstag, 26.12. HEILIGER STEPHANUS – FEST   - ZWEITER WEIHNACHTSTAG  
Kippenhausen 9.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst 
Daisendorf 9.00 Uhr   Eucharistiefeier  (mit Segnung des Johannesweines) 
      (Gedenken: Richard Giez; Bernhard Löchle) 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  (mit Segnung des Johannesweines) 
      Gedenken: Winfried u. Anna Strommayer; Hugo Kurray) 
Seefelden 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  (mit Segnung des Johannesweines)   
      mitgestaltet von der Musikkapelle Oberuhldingen 
Immenstaad 10.30 Uhr Eucharistiefeier  (mit Segnung des Johannesweines)   
  
Mittwoch, 27.12. HEILIGER JOHANNES;  Apostel 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Donnerstag, 28.12.  Unschuldige Kinder 
Oberuhldingen Kein Morgenlob 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
Meersburg 17.00 Uhr   „ Wenn der Evangelist Lukas allemannisch gschwätzt hätt“ Weihnachtsgeschichte mit Bruno Epple; 

Orgel: Gerhard Breinlinger und den Hersbergmusikanten. (Veranstalter: Kulturverein Meersburg) 
  
Freitag, 29.12. FÜNFTER TAG DER WEIHNACHTSOKTAV 
Meersburg 8.30 Uhr   Rosenkranz 
   9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
     (Gedenken: Norbert Zepf) 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Samstag, 30.12. SECHSTER TAG DER WEIHNACHTSOKTAV 
Seefelden 18.00 Uhr  Gottes Wort feiern 
Immenstaad 18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag 
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Sonntag, 31.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
 
Birnau  7.30 Uhr   Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
      (Gedenken: Robin Frederic Bosch u. Verwandte; Fam. Frey – Mohr – Gaissmaier u. verstorbene 
     Angehörige der Familien) 
Hagnau  10.30 Uhr  Jahresabschlussgottesdienst 
      Ministrantenplan B 
Seefelden 18.00 Uhr  Gottes Wort feiern zum Jahreswechsel 
Immenstaad 18.00 Uhr  Jahresabschlussgottesdienst für Immenstaad und Kippenhausen. Eucharistiefeier 
Meersburg 18.00 Uhr  Jahresabschlussandacht mit Te Deum und Segen 
   22.00 Uhr  Silvesterkonzert des FOM  
   ab 23.00 Uhr    Stille Anbetung zum Jahreswechsel mit Segen 
   um 0 Uhr 
  
Montag, 01.01. NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 
 
Kippenhausen 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
     ( Gedenken: Richard Giez) 
Hagnau  10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 02.01. Heiliger Basilius der Große u. heiliger Gregor von Nazianz 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
  
Mittwoch, 03.01. in der Weihnachtszeit 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
Mühlhofen 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 04.01. in der Weihnachtszeit 
Oberuhldingen Kein Morgenlob 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 19.00 Uhr  Anbetung – Let`s worship 
  
Freitag, 05.01. in der Weihnachtszeit (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg 8.30 Uhr   Rosenkranz 
   9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
     Messe für Priester- und Ordensberufe 
     (Gedenken: Norbert Zepf; Fam. Bosch u. Bendel; Wolfgang Himmelsbach; Leo Wahl) 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Samstag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN 
 
Mühlhofen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier  mit den Sternsingern mitgestaltet vom Kirchenchor Seefelden 
Kippenhausen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier  mit den Sternsingern 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  mit den Sternsingern mitgestaltet von de Gruppe „Unterwegs“ 
Hagnau  10.30 Uhr  Eucharistiefeier  mit den Sternsingern 
      Ministrantenplan A 
Immenstaad 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  mit Sternsinger 
Meersburg 18.00 Uhr  Vesper anschl. Neujahrsempfang der Seelsorgeeinheit. 
      In allen Gottesdiensten %ndet die Afrika-Kollekte statt. 
  
Sonntag, 07.01. TAUFE DES HERRN – FEST- 
 
Birnau  7.30 Uhr   Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr   Eucharistiefeier  mit den Sternsingern 
      (Gedenken: Fam. Hüttinger, Eugen u. Rosa Welte; Fam. Schellinger u. Angehörige; Manfred Moll; 
     Aloisia u. Karl Giray) 
Baitenhausen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier  mit den Sternsingern 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
     (Gedenken: Willi Meyer; Josef Heger u. Angehörige; Fam. Hofmann u. Stulz) 
Immenstaad 19.30 Uhr  Praisetime 
  
Montag, 08.01. 1. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Dienstag, 09.01. 1. Woche im Jahreskreis 
Seefelden 17.00 Uhr  Wege-Gottesdienst 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
Daisendorf 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
     (Gedenken: Richard Giez; Georg u. Maja Brucker; Bernhard Löchle) 
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Meersburg 20.00 Uhr  gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
     (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 10.01. 1. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 7.45 Uhr   Schülergottesdienst 
Hagnau  17.30 Uhr  Wege-Gottesdienst 
Unteruhldingen 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
Hagnau 1 9.00 Uhr Ö kumenische Aktion. Beginn in der evangelischen Kirche Hagnau. 
  
Donnerstag, 11.01. 1. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr   Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 12.01. 1. Woche im Jahreskreis 
Meersburg Kein Rosenkranz 
    9.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst zum Weltfriedenstag 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Samstag, 13.01. 1. Woche im Jahreskreis 
Seefelden 17.00 Uhr  Weihnachtliches Konzert des Kirchenchors Seefelden 
Immenstaad 18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag 
  
Sonntag, 14.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
 
Birnau  7.30 Uhr   Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
      anschl. Gemeinde begegnet sich 
Kippenhausen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
      (Gedenken: Robin Frederic Bosch u. Verwandte; Werner Heuchert, Renate Lorenz) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan B 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
Kinderkrippenopfer  
Die Kinder dürfen ihre Opferkässchen zu 
den jeweiligen Krippenfeiern mitbringen 
und dort dann zur Krippe bringen. Herzli-
chen Dank! 
  
Friedenslicht aus Bethlehem 2017 
 „Auf dem Weg zum Frieden“  So lautet 
das Motto der diesjährigen Friedens-lich-
taktion. Die Aktion Friedenslicht gibt es 
seit 1986. Sie wurde vom Österreichischen 
Rundfunk (ORF) ins Leben gerufen. Jedes 
Jahr entzündet ein Kind das Friedenslicht 
an der Flamme der Geburtsgrotte Christi in 
Betlehem. Seit 23 Jahren verteilen Pfad%n-
der aus verschiedenen Verbänden das Frie-
denslicht in Deutschland. Im Rahmen einer 
Lichtstafette wird das Licht in Deutschland 
Pfad%ndern ab dem 3. Advent an über 500 
Orten an „alle Menschen guten Willens“ wei-
tergegeben. Frieden zu scha$en ist gar nicht 
so einfach! Sei es im engsten Freundeskreis, 
in der Schule, auf der Arbeit oder auch nur 
mit sich selbst. Frieden zwischen verfein-
deten Menschen und Nationen zu scha$en 
ist noch komplizierter. Die Herausforderung 
besteht darin, durchgehend daran zu arbei-
ten und trotz aller Hindernisse das Ziel nicht 
aus den Augen zu verlieren. Zusammen mit 
anderen Menschen ist es oft einfacher, einen 
langen und schwierigen Weg zu bewältigen. 
Deswegen ermutigen die Pfad%nderinnen 

und Pfad%nder „alle Menschen guten Wil-
lens“ sich gemeinsam und guten Mutes auf 
diesen Weg zu machen. In einer zentralen 
Lichtfeier der Seelsorgeeinheit Meersburg 
kann das Friedenslicht am Freitag, 22.12. 
um 18.30 Uhr in der Kapelle Daisendorf 
abgeholt werden. Hierzu laden wir Sie alle 
herzlich ein. Wir danken herzlich den Pfad-
%nderinnen und Pfad%nder des Stammes 
St. Martin, Daisendorf, dass sie – wie schon 
seit vielen Jahren- das Friedenslicht zu uns 
bringen. Das Friedenslicht aus Bethlehem, 
das die Pfad%nder zu uns gebracht haben, 
steht ab dem Heiligen Abend in den Kirchen 
unserer Seelsorgeeinheit vor dem Altar und 
kann von dort mitgenommen werden. 
  

Einladung zum Krippenschauen – „Krip-
penhighlights“ in der SE  
Wir laden herzlich ein, die verschiedenen 
Krippendarstellungen, die mit viel Liebe 
und Mühe in unseren Kirchen und Kapellen 
aufgebaut werden, zu besuchen und zu be-
staunen. All unsere Kirchen in ihrem weih-
nachtlichen Schmuck wollen uns einladen 
uns einmal Zeit zu nehmen, auszuruhen und 
alles auf uns wirken zu lassen, So können wir 
für uns ganz persönlich dem Weihnachtsge-
heimnis näher kommen. 
Besonders weisen wir dieses Jahr hin auf 

Große Altar Krippe in der Kapelle 
Unteruhldingen (letztes Jahre neu 
gestaltet)

Schwäbischer Krippenberg im Pfarr-
heim St. Martin Oberuhldingen (in 
diesem Jahr neu (Aachstraße 30)
Gemeinsamer Krippenweg in Im-
menstaad am Mittwoch 27. Dezem-
ber 2017. Beginn um 17.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Jodokus.
Große Chorraum - Krippe in der Kir-
che Mühlhofen (an allen Sonn- und 
Feiertagen ist die Kirche geö"net.) 
In diesem Jahr neu.  

  
An dieser Stelle danken wir den Mesnerin-
nen und Mesnern mit ihren Teams, die in 
unseren Kirchen und Kapellen die Bäume 
und die Krippe aufbauen und alles so schön 
schmücken. Das ist ein großes Geschenk an 
uns alle! Vergelt’s Gott auch dieses Jahr wie-
der allen, die uns Christbäume für die Kirche 
geschenkt haben!   
  
Segnung des Johannesweines  
Zum Fest des Hl. Johannes wird traditionell 
der Johanneswein gesegnet. 
Die Weinsegnung ist bei uns in allen Gottes-
diensten am 2. Weihnachtstag, 
26. Dezember. Bitte bringen Sie den Wein 
zur Segnung mit. 
  
Neujahrsempfang unserer Kirchenge-
meinde  
Ganz herzlich laden wir zum (schon traditi-
onellen) Neujahrsempfang nach Meersburg 
ein am 06. Januar 2018 beginnend mit der 
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feierlichen Vesper um 18 Uhr in der Pfarr-
kirche, anschließend Begegnung mit Pfarr-
zentrum St. Urban in Meersburg (Droste 
Hülsho$ Weg 10). Über rege Beteiligung 
aus allen Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit 
würden wir uns sehr freuen. 
  
Ökumenische Aktion im Nachklang zum 
Lutherjahr  
Das katholische Gemeindeteam von Meers-
burg und von Hagnau und der evangelische 
Kirchengemeinderat Meersburg-Hagnau 
laden herzlich ein zu einer ökumenischen 
Aktion im Nachklang zum Lutherjahr am 
10. Januar in Hagnau. Wir beginnen um 19 
Uhr in der evangelischen Kirche in Hagnau, 
werden dann gemeinsam zur katholischen 
Kirche gehen und dann wird Raum zur Be-
gegnung im katholischen Pfarrheim sein. 
Es geht darum einander das je eigene von 
katholisch und evangelisch mitzuteilen, sich 
aber auch über das Verbindende – gemein-
same auszutauschen. Weniger der wissen-
schaftlich-theologische Aspekt, als vielmehr 
der gelebte persönliche soll im Vordergrund 
stehen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 
Tre"punkt am 10. Januar um 19.00 Uhr in 
der evangelische Kirche Hagnau. 
  
Konzert zur Weihnachtszeit: Tausend Jah-
re Himmelslieder 
 
Der Kirchenchor Seefelden unter der Lei-
tung von Frau Ra$aela Urban lädt herzlich 
zu einem Konzert zur Weihnachtszeit „ Tau-
send Jahre Himmelslieder“ am Samstag, 
13.01.2018 um 17.00 Uhr in der Pfarrkir-
che Seefelden  ein. 
  
  

Pfarrnachrichten Seefelden    
Sternsingeraktion 2018 - Anmeldung 
zum Besuch der Sternsinger  
Die Sternsinger werden auch 2018 wieder 
den Segen fürs neue Jahr in die Häuser brin-
gen. Im Gegensatz zu früheren Jahren wer-
den die Sternsinger nur angemeldete Haus-
halte besuchen. Anmelden können Sie sich 
auf Listen, die in der Kirche Seefelden und 
in der Bäckerei Gross ausliegen, telefonisch 
unter der Nummer 9666004 sowie per E-
Mail an monika@glx-um.de. Bitte geben Sie 
ihren Namen, Telefonnummer und Adresse 
an, wenn Sie wünschen, dass die Sternsinger 
Sie besuchen. Zeitwünsche können nicht 
berücksichtigt werden. 
 
Wenn Sie während der Sternsingeraktion 
nicht zu Hause sind, können Sie Ihre Spende 
auch 
 nach den Gottesdiensten in der Sakristei ab-
geben und die geweihten Aufkleber für die 
Haustüre bekommen. 
  

Konzert zur Weihnachtszeit: Tausend Jah-
re Himmelslieder  
siehe Bericht bei Allgemeinen Pfarrnach-
richten 
  
Krippe im Pfarrheim Oberuhldingen  
In diesem Jahr neu ist im Foyer des Pfarrhei-

mes St. Martin, Oberuhdlingen (Aachstraße 
30) eine sehenswerte historische Weih-
nachtskrippe zu sehen. Es handelt sich um 
einen oberschwäbischen Krippenberg, den 
wir durch eine Stiftung bekommen haben. 
Die Krippe ist immer zu besichtigen. Herz-
lich willkommen. 
  
  

Pfarrnachrichten Hagnau:   
Ökumenische Aktion im Nachklang zum 
Lutherjahr  
Bericht siehe oben bei Allgemeine Pfarr-
nachrichten 
  
  

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Beauftragung zum Dienst der Kommuni-
onspendung  
Der Herr Erzbischof hat Herrn Peter Schmitz 
zum Dienst der Kommunionspendung be-
auftragt. 
Wir danken für die Bereitschaft diesen 
Dienst zu übernehmen. 
  
Weihnachtsgottesdienst in Stetten am 
25.12.2017  
Mit traditionellen Weihnachtsliedern in 
mehrstimmigen Sätzen, gestaltet der Kir-
chenchor Stetten zusammen mit einem Blä-
serquartett des Musikverein 
 
Daisendorf/Stetten den Gottesdienst am 
Weihnachtstag, 25.12. um 9.00 Uhr 
in der Stettener Kirche. Alle die Freude am 
Hören und Mitsingen schöner und 
alter Weihnachtslieder haben, sind beson-
ders herzlich eingeladen. 
  
Sternsinger Aktion in Stetten  
Du willst ein Held sein und bist mindestens 
in der 3. Klasse? 
Dann werden Sternsinger! 
Denn die Sternsinger sind Helden, Sie helfen 
Armen und Unterdrückten und Du kannst 
einer von Ihnen werden! 
Melde dich einfach unter 07532/5782 oder 
per mail unter pastoralreferent.meersburg@
gmail.com an und werde vom 4. bis 6. Januar 
2018 ein königlicher Held. Ach ja, wir suchen 
natürlich auch Teilzeithelden, wenn Du also 
nur an einem oder zwei der Tage mitmachen 
kannst. Wir freuen uns über jeden Held, egal 
wie lang er Zeit hat! Wenn du noch Fragen 
hast ruf an oder schreib ein Mail. 
  
„Wenn de Evangelischt Lukas alemanisch 
gschwätzt het“  
Am 28. Dezember um 17:00 Uhr erzählt 
Bruno Epple die Weihnachtsgeschichte auf 
alemannisch in der Stadtpfarrkirche Meers-
burg. Dazu lädt der Kulturverein Meersburg 
herzlich ein. Musikalisch gestaltet wird der 
Abend von den Hersberg Musikanten und 
Gerhard Breinlinger an der Orgel. Freier Ein-
tritt. 
  
Ökumenischer Gottesdienst zum Welt-
friedenstag  
Seit 1968 wird in der kath. Kirche der 1. Ja-
nuar als Weltfriedenstag gefeiert. Papst 
Franziskus 

hat eine Botschaft zum Weltfriedenstag 
2018 verö$entlich: „Zäune und Mauern 
überwinden“. Papst Franziskus wirbt darin 
für einen „Blick des Vertrauens“ auf die glo-
balen 
Migrationsbewegungen. Das Team der kath. 
Frauengemeinschaft lädt herzlich ein zu ei-
nem 
ökumenischen Gebet um den Frieden an-
lässlich des Weltfriedenstages im Januar 
am 12.01.17 um 9.00 Uhr in die kath. Kirche 
Meersburg. 
Alle Menschen, denen Frieden ein Anliegen 
ist, sind herzlich eingeladen. 
  
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbe-
tungsstunde mit Lobpreis- und Anbe-
tungsliedern 
 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemein-
sam Gott zu loben und in der Stille anzube-
ten   Donnerstag, 4. Januar 2018 um 19.00 
Uhr  in der kath. Pfarrkirche Meersburg.   
  
Krippenfahrt 2018  
Zur Krippenfahrt am 04. Januar 2018 wird 
herzlich eingeladen. In diesem Jahr werden 
wir Krippenhighlights in Sigmaringen und 
Umgebung besuchen. Anmeldung im Pfarr-
büro. 
Abfahrtzeiten: 
 Immenstaad 7.30 Uhr  (Kirche) 
 Hagnau 7.40 Uhr   (Bushaltestelle 

Mitte) 
 Meersburg 7.50 Uhr  (Schützen) 
 Uhldingen 8.00 Uhr  (Bahnhof) 
Fahrpreis: 19,-- Euro 
  
  
Das Pfarrbüro ist vom 22. Dezember 2017 
bis 7. Januar 2018 geschlossen. Melden 
Sie sich nur in dringenden seelsorgeri-
schen Fällen an die Tel. Nr. 07532/6059 
  

Das Pastoralteam und die Pfarrbüroteams 
wünschen allen gesegnete, frohe 

Weihnachtstage und alles Gute für das 
Jahr 2018. 

Für die gute Zusammenarbeit und das 
vielfältige Engagement in unserer 

 Seelsorgeeinheit danken wir sehr 
herzlich. 

  
An Weihnachten machen wir Geschenke. 
Gott macht das auch, er macht es uns vor. 
Er schenkt uns in seinem Sohn das, 
was wir am meisten brauchen: 
Frieden. 
(Phil Bosmans) 
  

Mit herzlichen Grüßen  
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke u. 
PRef. AlexanderUfer 
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 Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und 
Donnerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078   
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:

Donnerstag, 21. Dezember 2017 
16.00 Uhr Au$ührung des Krippenspiels im 
Dr. Zimmermann Stift 
  
Samstag, 23. Dezember 2017  
14.00 Uhr Generalprobe Krippenspiel in der 
Kath. Kirche. 
  
Sonntag, 24. Dezember 2017 – 4. Advent 
– Heilig Abend  
16.00 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottes-
dienst in der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin 
Sigrid Süss-Egervari). 
17.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krip-
penspiel in der Kirche Mariä Heimsuchung 
Meersburg (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari). 
22.00 Uhr Christnacht in der Schlosskirche 
(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari). 
  
Montag, 25. Dezember 2017 -
1. Weihnachttag  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Schlosskirche Meersburg (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari). 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari). 
  
Dienstag, 26. Dezember 2017 – 
2. Weihnachtstag  
Keine Gottesdienste 
  
Sonntag, 31. Dezember 2017 – Silvester 
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Jahresschluss in der Evang. Kirche Hagnau 
(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari). 
17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Jahresschluss in der Schlosskirche Meers-
burg (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari). 
  
Sonntag, 7. Januar 2018  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau (Dekanin i. R. Claudine Geddert). 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche 
Meersburg. (Dekanin i. R. Claudine Geddert). 
  
Mittwoch, 10. Januar 2018  
16.00 Uhr Kon%rmandenunterricht im Mar-
tin-Luther-Haus 
19.00 Uhr Ökumenisches Tre%en in der evang. 
Kirche Hagnau, Näheres siehe weiter unten. 

Sonntag, 14. Januar 2018  
10.30 Uhr Familiengottesdienst unter dem 
Motto „Die Erde bewahren“ mit Zerti%zie-
rung zum Grünen Gockel, im Martin-Luther-
Haus. (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari und das 
Team von Klein und Groß). Anschließend 
herzliche Einladung zum Eintopfessen. 
Kein Gottesdienst in Hagnau 
  

Ökumenische Aktion 
im Nachklang zum Lutherjahr  
Das katholische Gemeindeteam von Meers-
burg und von Hagnau und der evangelische 
Kirchengemeinderat Meersburg-Hagnau 
laden herzlich ein zu einer ökumenischen 
Aktion im Nachklang zum Lutherjahr am 
10. Januar in Hagnau. Wir beginnen um 19 
Uhr in der evangelischen Kirche in Hagnau, 
werden dann gemeinsam zur katholischen 
Kirche gehen und dann wird Raum zur Be-
gegnung im katholischen Pfarrheim sein. 
Es geht darum einander das je eigene von 
katholisch und evangelisch mitzuteilen, sich 
aber auch über das Verbindende – gemein-
same auszutauschen. Weniger der wissen-
schaftlich-theologische Aspekt, als vielmehr 
der gelebte persönliche soll im Vordergrund 
stehen. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 
Tre$punkt am 10. Januar um 19 Uhr evange-
lische Kirche Hagnau. 

---------- 
  
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist 
nahe!“  (Philipper 4,4-5) 
  

Mit diesen Worten wünsche ich Ihnen ein 
schönes und friedvolles Weihnachtsfest, auf 
dass die Freude über Gottes Kommen in die-
se Welt Sie erfüllten möge. 
Gottes Segen begleite Sie auch im Neuen 
Jahr! 
  
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 

  
Sonntag, 24. Dezember 2017 – 
4. Advent – Heilig Abend  
16.00 Uhr Musikalischer Weihnachtsgottes-
dienst in der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin 
Sigrid Süss-Egervari). 

Montag, 25. Dezember 2017 - 
1. Weihnachttag  
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari). 
  
Dienstag, 26. Dezember 2017 –
2. Weihnachtstag  
Keine Gottesdienste 
  
Sonntag, 31. Dezember 2017 – Silvester 
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Jahresschluss in der Evang. Kirche Hagnau 
(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari). 
  
Sonntag, 7. Januar 2018  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau (Dekanin i. R. Claudine Geddert). 
  
Sonntag, 14. Januar 2018  
10.30 Uhr Familiengottesdienst unter dem 
Motto „Die Erde bewahren“ mit Zerti%zie-
rung zum Grünen Gockel, im Martin-Luther-
Haus. (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari und das 
Team von Klein und Groß). Anschließend 
herzliche Einladung zum Eintopfessen. 
Kein Gottesdienst in Hagnau   
  
Adventsfeier in der Evangelischen Kirche 
Hagnau  
Welch eine freudige Überraschung!   
Zu unserer traditionellen Adventsfeier in der 
ev. Kirche in Hagnau kamen so viele Gäste 
wie noch nie! 
  
Eingestimmt auf den Advent, das Kommen 
Christi, hatte uns zuvor unsere neue Pfarre-
rin  Frau Süss-Egervari. In den Mittelpunkt 
der kleinen Andacht stellte sie das Advents-
lied „Es kommt ein Schi$ geladen“, ihr Lieb-
lingslied aus Kindertagen. Eigentlich sei 
dieses Lied  ein Weihnachtlied, beschreibe 
es doch den Lebenseg Jesu von der Krippe 
bis zum Kreuz. 
Der nach einem Marienied aus Straßburg 
um 1625 gedichtete Text will deutlich ma-
chen: 
Krippe und Kreuz sind aus einem Holz. 
  
Noch lange blieben wir in der adventlich 
schön geschmückten Kirche bei Wein, Saft 
und kleinen Leckereien und lebhaften Ge-
sprächen beieinander. 
  
A. Dönch-Weger 

----------   

Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne.   
  
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist 
nahe!“  (Philipper 4,4-5) 
  
Mit diesen Worten wünsche ich Ihnen ein 
schönes und friedvolles Weihnachtsfest, 
auf dass die Freude über Gottes Kommen in 
diese Welt Sie erfüllten möge. Gottes Segen 
begleite Sie auch im Neuen Jahr!     

Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
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Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de 
  
Martin Luther zum Thema „Christfest“ 
„Ich kenne keinen größeren Trost, der den 
Menschen gegeben wäre, als dass Christus 
ein Mensch, ein Kind, ein Säugling wurde, 
der im Schoß der lieblichen Mutter spielte 
und an ihrer Brust lag. Wen gibt es, den die-
ser Anblick nicht ergri$e und tröstete? Die 
Wunderzeichen sollen dazu dienen, dass wir 
den wahrhaftigen Gott erkennen. Es soll-
te uns fürwahr nichts fröhlicher sein in der 
Schrift als dies, dass Christus geboren ist von 
der Jungfrau Maria. Gold, Freunde, Macht 
und Ehre können uns nicht so erfreuen 
wie die fröhliche Geschichte, dass Christus 
Mensch geworden ist.“ 
„Darin ist erschienen die Liebe Gottes 
unter uns, dass Gott seinen eingebornen 
Sohn gesandt hat in die Welt, damit wir 
durch ihn leben sollen.“ 1. Johannesbrief 
4,9 
  
Donnerstag, den 21.Dezember  
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 24.Dezember  
16:00 Uhr WeihnachtsGottesdienst 
  
Donnerstag, den 28.Dezember  
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 31.Dezember  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  
Donnerstag, den 04.Januar  
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 07.Januar  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
Start Kampagne „Die 3 Farben der Gemein-
schaft“ 
  
Dienstag, den 09.Januar  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 
  
Mittwoch, den 10.Januar  
16:00 Jungschar Bärenstark 

Hast du Lust auf 
J u n g s c h a r B ä r e n -
stark? 

Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, 

feiern, Musik, spannende Geschichten, coo-
le Freunde, aufregende Aus<üge, tolle Ge-
meinschaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr   
  
Donnerstag, den 11.Januar  
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 12.Januar  
19:30 Uhr Kampagnenabend „Die 3 Farben 
der Gemeinschaft“ 
  
Sonntag, den 14.Januar  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst   
  
„Die drei Farben der Gemeinschaft“  heißt 
der Kurs, der am 07. Januar beginnt. In 8 Got-
tesdiensten und in 8 Kleingruppen gehen 
wir der Frage nach, was gute Gemeinschaft 
ausmacht und was gute Gemeinschaft zer-
stört. Dabei werden wir uns mit den sieben 
Todsünden auseinandersetzten, die eine 
Typologie darstellen. Es handelt sich um 
ein einfaches und doch wohl durchdach-
tes System zur Beschreibung menschlicher 
Verhaltensweisen. Die 7 Todsünden sind auf 
vielfache Weise aufeinander bezogen und 
miteinander verwoben. Sie kombinieren 
sich miteinander und potenzieren sich so-
wohl in negativen als auch in positiven Sy-
nergien. Denn hinter jeder Todsünde steckt 
eine positive Energie, die es zu nutzen gilt. 
Und sie sind die Wurzel und der Stamm, aus 
denen alle anderen Verhaltensweisen her-
vorgehen, die als Sünde gelten: lügen, be-
trügen, intrigieren, heucheln, stehlen usw.  
Es mag manchen überraschen, weil es im 
ersten Moment abwegig erscheint, aber das 
Raster der 7 Todsünden ist auch außerhalb 
des religiösen Kontextes unvermindert ak-
tuell. Es bietet nicht nur ein Instrument der 
Selbstbetrachtung in einem dunklen, aber 
doch genauen Spiegel, sondern erlaubt aus 
hin Zeiten zunehmender moralischer Verun-
sicherung eine kritische Prüfung des Zeit-
geistes. Weil die Todsünden sehr o$ensicht-
lich anthropologische Konstanzen erfassen, 
taugen sie immer noch dazu, das Verhalten 
zeitgenössischer Menschen zu re<ektieren 
und den Gestaltwandel der moralischen 
und ethischen Probleme ihrer Gesellschaf-
ten zu untersuchen.  
Haben wir dein Interesse geweckt?! Auch 
dieses Angebot steht Interessierten o$en.  
Freut euch auf eine spannende Reise die 
beginnt mit einem einfachen aber folgen-
reichen Gebet von Augustinus: „Lass mich, 
Herr, mich selbst erkennen, auf dass ich dich 
erkenne.“  

Ihr Pastor, Alexander Sachs  

Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 
07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen
Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 

Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 

Meersburg   
Körperschaft des ö"entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

__________   
  
Donnerstag, 21. Dezember 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 24. Dezember - 4. Advent  
Kein Gottesdienst  
  
Montag, 25. Dezember - Weihnachten  
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Donnerstag, 28. Dezember 2017  
Kein Gottesdienst 
  
Sonntag, 31. Dezember - Jahresabschluss 
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Montag, 01. Januar 2018 – Neujahr  
Kein Gottesdienst 
  
Donnerstag, 04. Januar 2018   
Kein Gottesdienst 
  
Sonntag, 07, Januar 2018   
09.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresan-
fang 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho$nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

  
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Mittwoch, 20.12.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Sacharja Kapitel 9 bis 14. 



54

Donnerstag, den 21. Dezember 2017

GVV

MITTEILUNGSBLATT

Unter anderem im Programm:  
 
Ereignisse, die im Bibelbuch Sacharja er-
wähnt werden: 
Gottes Diener "nden im „Tal der Berge“ 
Schutz.

Was ist damit gemeint?
Wie kann man in dieses Tal #iehen und 
Schutz "nden?(Sacharja 14:3-5)
Wie kann ich im schützenden Tal blei-
ben? (Sacharja 14:12,15)

 
und 
„Etwas Neues in unserem Programm!“ 
 
Sonntag, 24.12.2017 
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Ergreift das wirkliche Leben!“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Wagen und eine Krone beschützen dich“ 
- Sacharja 6:15

Kupferberge und Wagen – was bedeu-
ten sie?
Wie stärkt uns Sacharjas achte und ein-
drucksvollste Vision heute?
Das größte Bauprojekt aller Zeiten – 
wie denkst du darüber? 

  
 Alle Zusammenkünfte sind ö'entlich. Sie 
sind herzlich willkommen! Haben Sie die 
meistübersetzte Website der Welt (928 Spra-
chen) schon besucht?  Darauf u.a. „Die Bi-

bel online lesen“ und unter „Bibel&Praxis“ 
> „Wann wurde Jesus geboren?“ und „Wie 
kann die Bibel dir helfen?“ WWW.JW.ORG.  
 
 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 24. Dezember 
Thema: Christus Jesus 
  
... uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns 
gegeben, und die Herrschaft ist auf seiner 
Schulter; und er heißt Wunderbar, Rat, Kraft, 
Held, Ewig-Vater, Friedefürst.  Jesaja 9:5 
  
Wenn sich eine materielle, theoretische Le-
bensgrundlage als ein Missverständnis vom 
Dasein herausstellt, dämmert dem mensch-
lichen Denken das geistige und göttliche 
PRINZIP des Menschen auf und führt es da-
hin, „wo das Kind war“ - nämlich zur Geburt 
einer neuen und doch alten Idee, zur geisti-
gen Au'assung des Seins und dessen, was 
LEBEN in sich schließt. So wird WAHRHEIT 
auf ihren Schwingen des Lichts die ganze 

Erde verwandeln und die Finsternis des Irr-
tums vertreiben.  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com 
www.christliche-wissenschaft-deutschland.
de 
 
 

Freie evang. Gemeinde  
Markdorf
Herzliche Einladung: 
  
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäude, 
Gehrenbergstr. 7 in Markdorf  
  
am Sonntag, 24.12.2017 "ndet kein Gottes-
dienst statt 
  
Nächster Gottesdienst am 07.01.2018 um 
10.30 Uhr mit Abendmahl und Predigt von 
Dr. Eduard Fuhrmann   
  
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 10.01.2018 um 
19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
  
Internet: www.markdorf.feg.de  
  
Gesegnete Weihnachten  
 
 

Informationsveranstaltung zum kommunalen Breitbandausbau 
im Gemeinde-verwaltungsverband für die Stadt Meersburg und 
die Gemeinden Uhldingen-Mühlhofen, Hagnau, Stetten und 
Daisendorf   
Liebe Bürgerinnen und Bürger,   

der Gemeindeverwaltungsverband Meersburg hat im Jahre 2014 erste Schrit-
te hin zu einer #ächendeckenden Breitbandversorgung in allen Kommunen des GVV 
unternommen. 
Mittlerweile ist der 1. Bauabschnitt mit den Infrastrukturarbeiten in Meersburg und Teilen 
von Uhldingen-Mühlhofen nahezu abgeschlossen und für den 2. Bauabschnitt mit den Netz-
ausbauten in allen Gemeinden des GVV Meersburg steht der Startschuss kurz bevor. 
Für das gesamte Breitbandnetz des GVV Meersburg steht seit 22. September 2017 mit der 
Firma TeleData GmbH aus Friedrichshafen auch der Netzbetreiber fest. 
  
Zusammen mit der Firma TeleData GmbH möchte der Gemeindeverwaltungsverband Meers-
burg die Bürger und Einwohner der Verbandsgemeinden über den derzeitigen Sachstand im 
Ausbau des Breitbandnetzes und den künftigen Netzbetrieb informieren. 
  
Zur Informationsveranstaltung am 

Mittwoch, 17.01.2018 um 19:00 Uhr in der Sommertalhalle Meersburg 
und am 

Mittwoch, 31.01.2018 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus Oberuhldingen 
laden wir Sie, die Bürgerschaft der Verbandsgemeinden Meersburg, Uhldingen-Mühlhofen, 
Hagnau, Daisendorf und Stetten recht herzlich ein. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
  
Ihre Bürgermeister 
Robert Scherer  Edgar Lamm  Volker Frede  Jacqueline Alberti        Daniel Heß 

Hinweis  
für private Waldbesitzer   
Das Forstamt Bodenseekreis hat die Wald-
besitzer in der Vergangenheit im Rahmen 
der jährlichen Waldbesitzerversammlungen 
über das laufende Verfahren des Bundeskar-
tellamtes gegen die Forstverwaltung Baden-
Württemberg (ForstBW) sowie den daraus 
entstandenen Rechtsstreit sehr ausführlich 
informiert. 
Aufgrund des erfolgten Urteils in der 1. 
Instanz vor dem OLG Düsseldorf im März 
2017 sowie durch eine Änderung des Bun-
deswaldgesetztes im Januar 2017 kann das 
bisherige Einheitsforstamt nicht mehr auf-
rechterhalten werden. Durch die Rechtsbe-
schwerde des Landes beim Bundesgerichts-
hof ist der Rechtsstreit weiter im Gange. 
Zeitdauer und Ausgang sind allerdings un-
gewiss. 
Das Land Baden-Württemberg hat deshalb 
eine grundlegende Neuorganisation der 
Forstverwaltungsstruktur zum 1. Juli 2019 
beschlossen. Die Umsetzungsvorbereitun-
gen der Forststrukturreform sind derzeit 
schon voll im Gange. Viele Details, so auch 
die künftige Beratung, Betreuung und För-
derung des Privatwaldes, be"nden sich in 
fachlicher und politischer Abklärung. 
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Aufgrund dieser noch unklaren Lage hat das 
Forstamt für diesen Herbst auf die Abhal-
tung von Waldbesitzerversammlungen ver-
zichtet. Um private Waldbesitzer bezüglich 
der Holzmarktsituation dennoch auf dem 
Laufenden zu halten, sind aktuelle Hinwei-
se zum Holzmarkt und zu den Rahmenbe-
dingungen der Holzvermarktung auf den 
Internetseite des Landratsamtes Bodensee-
kreis unter https://www.bodenseekreis.de/
umwelt-landnutzung/wald-forst/dienstleis-
tungen-fuer-privatwald/ eingestellt. 
Soweit die Neuorganisation der Forstver-
waltung und das Angebot künftiger Bera-
tungs-, Betreuungs- und Förderleistungen 
bis im Herbst 2018 abgeklärt sind, erfolgt 
eine ausführliche Information im Rahmen 
der bewährten Waldbesitzerversammlun-
gen. 
Die bislang bestehenden Beratungs- und 
Betreuungsstandards und Gebührensätze, 
gelten vorerst weiterhin. Auch besteht wei-
terhin die Möglichkeit den Holzeinschlag 
aus dem Privatwald über das Forstamt zu 
bekannt gegebenen Bedingungen vermark-
ten. 
  
Landratsamt Bodenseekreis, Forstamt  
 
 

Verschiebung der Abfallabfuhr 
während der Feiertage   
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Meersburg bei der Abfallab-
fuhr zu Verschiebungen. Die Abfuhren "n-
den wie folgt statt: 

Gelber Sack sowie Restmüll 2- u. 4-wö-
chentlich  
Bezirk A 
Freitag, den 29. Dezember 2017 
Bezirk B 
Samstag, den 30. Dezember 2017 

Papier  
Bezirk A 
Mittwoch, den 03. Januar 2018 
Bezirk B 
Donnerstag, den 04. Januar 2018 

Bioabfall  
Bezirk A 
Freitag, den 05. Januar 2018 
Bezirk B 
Montag, den 08. Januar 2018 

Restmüll 2- wöchentlich  
Bezirk A 
Freitag, den 12. Januar 2018 
Bezirk B 
Samstag, den 13. Januar 2018 
Die Verschiebungen sind im Abfuhrplan 
2017/2018 bereits verö'entlicht. Wird ein 
Abfallgefäß zu spät oder zu einem falschen 
Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, so kann 
dieses Gefäß nachträglich nicht mehr ent-
leert werden. 

Ö&nungszeiten 
Abfallentsorgungszentren 
Zwischen den Feiertagen gelten die übli-
chen Ö'nungszeiten. Montag bis Freitag 
8:00 Uhr bis 11:45 Uhr und 13:00 Uhr bis 
16:45 Uhr sowie am Samstag 8:00 Uhr bis 
12:45 Uhr. 
Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
abfallarmes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr. 

(Abfuhrplan 2018 siehe Seite 54 und 55)

Fahrschule 
Haben auch Sie Ihren Führerschein im 
letzten Jahrtausend gemacht? In den 
letzten Jahren hat sich sowohl im Ver-
kehrsrecht, als auch in der Technik so viel 
getan, dass oft nur Führerscheinneulinge 
auf dem aktuellsten Stand sind. Dabei 
können Wissenslücken sehr gefährlich 
sein! Wissen Sie zum Beispiel, ob es auch 
Punkte für zu langsames Fahren gibt? 
Und sind Sie sich da ganz sicher? Wir ma-
chen Sie „Fit im Verkehr“! 
Termin: Donnerstag, 11.01.2018 , 19.30 
Uhr 
Ort: Markdorf, Fahrschule Obser, Heiden-
gasse 2a, Parkplätze am Haus oder in der 
Tiefgararge am Bischofsschloss in der Ra-
vensburger- Straße 
Kosten: Mitglieder frei, 3,00 € Nichtmit-
glieder 

 

Der BLHV informiert ! 
  
Im Januar 2018 "nden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Montag 08.01.2018 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u. Rathaus 
Meersburger Str. 3

09.00 – 12.00

Dienstag 09.01.2018 a) Meßkirch 
b) Schwenningen

Landwirtschaftsschule
Rathaus

a) 09.00 - 11.00
b) 14.00 - 15.00

Mittwoch 10.01.2018 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Mittwoch 10.01.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 13.30 – 15.00

Donnerstag 11.01.2018 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 – 11.30

Dienstag 16.01.2018 a) Pfullendorf 
b) Illmensee

Gasthaus Lamm
Gasthaus Seehof

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 17.01.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 
13.30 – 15.00

 
 
 

Tanzen macht glücklich und 
hält 't 
Frau Marga Kraus wird uns einfache Tän-
ze aus allen Bereichen beibringen, die 
uns viel Spaß an der Bewegung bringen 
werden. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.  
Anmeldung bitte bei Ulrike Weber, Tel.: 
07544 – 71359 
Termine: 17. + 24.01.2018, jeweils 19.00 
Uhr 
Ort: Kluftern „Wohnen für Jung und Alt“ 
(unterhalb der Apotheke) 
Kosten: Mitglieder frei; 3,00 € für Nicht-
mitglieder 
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RM Restmüll, 2-wöch. Abfuhr

RM 4 Restmüll, 4-wöch. Abfuhr

BIO Bioabfall

GS Gelber Sack

PPK Papier, Pappe, Kartonagen

GA Gartenabfall

PS Problemstoffsammlung

AM Altmetallsammlung Vereine

APS Altpapiersammlung Vereine

! Feiertagsbedingte Verschiebung

 

Abfallwirtschaftsamt

Bereitstellung der Abfälle und Wertstoffe bis spätestens
06:00 Uhr am Abfuhrtag, jedoch frühestens am Vortag!

Abfallberatung, Tel.: 07541 204-5199 
abfallberatung@bodenseekreis.de

Altpapier ALBA, Tel.: 07541 952860

Gelber Sack ALBA, Tel.: 07541 9528610

Restmüll/Bioabfall AWB, Tel.: 07541 401093

Erstellen Sie Ihren individuellen Abfuhrplan als PDF  
unter www.bodenseekreis.de/abfuhrkalender

Abholung sperriger Abfälle:
Privathaushalte haben die Möglichkeit, 2-mal im Jahr mit Hilfe der beiliegen-
den Gutscheinkarten sperrige Abfälle (Sperrmüll, Altholz, Altmetall, Elektro-
geräte sowie Altkleider und Altschuhe) auf Bestellung abholen zu lassen.

Abfuhrplan 2018

Problemstoffsammlungen am 7. April und 20. Oktober:
Parkplatz Sommertal, 09:45 bis 11:00 Uhr

Meersburg

Bezirk A Altstadt unterhalb der B 33, inkl. Stettener Straße, Gehauweg, Uhldinger Straße 
und Umland: Baitenhausen, Riedetsweiler, Schiggendorf

Bezirk B Meersburg oberhalb der B 33 ohne Stettener Straße

! Restmüll A

! Restmüll B

Bioabfall A

Bioabfall B

Gelber Sack A Restmüll 4 A

Gelber Sack B Restmüll 4 B

Papier A

Papier B

Bioabfall A

Bioabfall B

Restmüll A

Restmüll B

! Papier A

! Papier B

! Bioabfall A

! Bioabfall B

! Restmüll A

Christbaums. ! Restmüll B

Bioabfall A

Bioabfall B

Gelber Sack A Restmüll 4 A

Gelber Sack B Restmüll 4 B

Papier A

Papier B

Bioabfall A

Bioabfall B

Restmüll A

Restmüll B

Bioabfall A

Bioabfall B

Gelber Sack A Restmüll 4 A

Gelber Sack B Restmüll 4 B

Papier A

Papier B

Bioabfall A

Bioabfall B

Gartenabfall

Restmüll A

Restmüll B

Bioabfall A

Bioabfall B

Schiggendorf,  
Baitenhausen AM

Gelber Sack A Restmüll 4 A

Gelber Sack B Restmüll 4 B

Feiertagsbedingte
! Papier AVorverlegung

Feiertagsbedingte
! Papier BVorverlegung

Feiertagsbedingte
! Bioabfall AVorverlegung

Feiertagsbedingte
! Bioabfall BVorverlegung

! Restmüll A

PS ! Restmüll B

Bioabfall A

Bioabfall B

Gelber Sack A Restmüll 4 A

Gelber Sack B Restmüll 4 B

Papier A

Papier B

Bioabfall A

Bioabfall B

! Restmüll A

! Restmüll B

! Bioabfall A

! Bioabfall B

Gelber Sack A Restmüll 4 A

Gelber Sack B Restmüll 4 B

! Papier A

! Papier B

! Bioabfall A

! Bioabfall B
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RM Restmüll, 2-wöch. Abfuhr

RM 4 Restmüll, 4-wöch. Abfuhr

BIO Bioabfall

GS Gelber Sack

PPK Papier, Pappe, Kartonagen

GA Gartenabfall

PS Problemstoffsammlung

AM Altmetallsammlung Vereine

APS Altpapiersammlung Vereine

! Feiertagsbedingte Verschiebung

 

Abfallwirtschaftsamt

Bereitstellung der Abfälle und Wertstoffe bis spätestens
06:00 Uhr am Abfuhrtag, jedoch frühestens am Vortag!

Abfallberatung, Tel.: 07541 204-5199 
abfallberatung@bodenseekreis.de

Altpapier ALBA, Tel.: 07541 952860

Gelber Sack ALBA, Tel.: 07541 9528610

Restmüll/Bioabfall AWB, Tel.: 07541 401093

Erstellen Sie Ihren individuellen Abfuhrplan als PDF  
unter www.bodenseekreis.de/abfuhrkalender

Abholung sperriger Abfälle:
Privathaushalte haben die Möglichkeit, 2-mal im Jahr mit Hilfe der beiliegen-
den Gutscheinkarten sperrige Abfälle (Sperrmüll, Altholz, Altmetall, Elektro-
geräte sowie Altkleider und Altschuhe) auf Bestellung abholen zu lassen.

Abfuhrplan 2018

Problemstoffsammlung am 20. Oktober:
Parkplatz Sommertal, 09:45 bis 11:00 Uhr

Meersburg

Bezirk A Altstadt unterhalb der B 33, inkl. Stettener Straße, Gehauweg, Uhldinger Straße 
und Umland: Baitenhausen, Riedetsweiler, Schiggendorf

Bezirk B Meersburg oberhalb der B 33 ohne Stettener Straße

Bioabfall A

Bioabfall B

Gelber Sack A Restmüll 4 A

Gelber Sack B Restmüll 4 B

Papier A

Papier B

Bioabfall A

Bioabfall B

Restmüll A

Restmüll B

Bioabfall A

Bioabfall B

Gelber Sack A Restmüll 4 A

Gelber Sack B Restmüll 4 B

Papier A

Papier B

Bioabfall A

Bioabfall B

Restmüll A

Restmüll B

Bioabfall A

Bioabfall B

Gelber Sack A Restmüll 4 A

Gelber Sack B Restmüll 4 B

Papier A

Papier B

Bioabfall A

Bioabfall B

Restmüll A

Restmüll B

Bioabfall A

Bioabfall B

Gartenabfall

Gelber Sack A ! Restmüll 4 A

Gelber Sack B ! Restmüll 4 B

Papier A

Papier B

Bioabfall A

Bioabfall B

Restmüll A

Restmüll B

PS

Bioabfall A

Bioabfall B

Gelber Sack A ! Restmüll 4 A

Gelber Sack B ! Restmüll 4 B

Papier A

Papier B

Bioabfall A

Bioabfall B

Restmüll A

Restmüll B

Gartenabfall

Bioabfall A

Bioabfall B

Gelber Sack A Restmüll 4 A

Gelber Sack B Restmüll 4 B

Papier A

Papier B

Bioabfall A

Bioabfall B

Restmüll A

Restmüll B

Bioabfall A

Bioabfall B

Gelber Sack A ! Restmüll 4 A

Gelber Sack B ! Restmüll 4 B
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Ferien der Jugendkunstschule Bodensee-
kreis 
Vom 22. Dezember 2017 bis zum 7. Januar 
2018 ist die Jugendkunstschule Bodensee-
kreis an ihrem Hauptsitz in Meersburg und 
den Außenstellen in Heiligenberg, Immen-
staad, Markdorf, Meckenbeuren, Tettnang 
und Überlingen geschlossen. 
Wir  wünschen  allen  Schülern,  Eltern   
und  Freunden  ein   frohes  Weihnachts-
fest  und  ein  glückliches  und  kreatives  
Neues  Jahr! 
  
  
Die Jugendkunstschule im neuen Jahr 
Immenstaad, Stephan-Brodmann-Schule 
Malen und Gestalten I und II (ab 6 / 9 J.) – 
mittwochs, ab 14.30 Uhr 
Markdorf, Bildungszentrum 
Zeichen- und Comic-Atelier (ab 11 Jahren) – 
mittwochs, 15.30 Uhr 
Meersburg, JKS im Grethaus 
Kinder-Atelier (ab 3 J.) – dienstags, 14.30 
und 16 Uhr 
Kindertanz (ab 3 J.) – dienstags, 15 Uhr 
Ballett I bis V (4 – 26 J.) – mittwochs, 14 bis 
19 Uhr 
Malen und Gestalten I (ab 7 J.) – montags, 
16 Uhr 
Malen und Gestalten II (ab 9 J.) – mittwochs, 
16.30 Uhr 
Zeichnung, Malerei, Plastik (ab 10 J.) – frei-
tags, 17 Uhr 
Atelierstufe (Talentförderung ab 10 J.) – do., 
17 Uhr 
Künstlerklasse (ab 14 J., auch Erwachsene) – 
do., 16 Uhr 
Überlingen, Constantin-Vanotti-Schule 
Malen und Gestalten Iund II (6-8 J.) – freitags, 
ab 14.30 Uhr 
Information, Anmeldung, Programmver-
sand: 
Jugendkunstschule Bodenseekreis in Meers-
burg,  T. 07532/6031, tägl., 8-12 Uhr, www.
kunstschule-bodenseekreis.de   

Weihnachtsbaumaktion in 
Meersburg ein voller Erfolg – 
vielen Dank an Sie!   
Der Club Soroptimist Überlingen kann einen 
vollen Erfolg verbuchen: alle Wünsche aus 
Meersburg für Kinder aus bedürftigen Fami-
lien konnten erfüllt werden. Dank spenden-
freudiger Mitbürger wurden Geschenke wie 
Lego, Puppen, Bücher und Parfüm liebevoll 
verpackt und wieder in der Volksbank abge-
geben. Dafür ein herzliches DANKESCHÖN! 
Durch Ihre großzügigen Geldspenden konn-
ten auch Essensgutscheine an bedürftige 
Familien verteilt werden. 
  
Unser großer Dank geht an die Bevölke-
rung und Spender, die sich an der Aktion 
„Weihnachtsbaum“ beteiligt haben! 
  
Wir freuen uns schon, diese schöne Aktion 
im Jahr 2018 zu wiederholen.   

 

„Die nächsten Sprechstunden 
des Haus-, Wohnungs- und 
Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. 
"nden am: 
  

15. und 29. Januar 2018 
  
von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Geschäfts-
stelle Markdorf in der Mangoldstr. 14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um Ter-
minvereinbarung (Geschäftszeiten: Diens-
tag und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 
07544-73296 oder Anrufbeantworter bzw. 
e-mail: haus-und-grund-markdorf@gmx.
de). 
  
Die Geschäftsstelle ist vom 22. Dez.
 bis 08. Jan. 2018 geschlossen. 
  
Besuchen Sie uns im Internet:
http://www.hug-markdorf.de 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Haus & Grund Markdorf 
 
Roswitha Pottrick-Mair 
Geschäftsstelle 

Ö&nungszeiten der  
DRK-Kleiderläden  
Uhldingen-Mühlhofen 
 
Hallendorfer Straße 8, Mühlhofen 
Dienstag   13.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag   9.00 bis 12.00 Uhr 

 





Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu dürfen, 
dass Frau Dr. Corinna Schwandt ab dem 01.01.2018

mein Team als Ärztin unterstützen wird. 

Zur weiteren Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab sofort eine freundliche MFA in Teilzeit.

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Ahad Suleimanjar Kinder- und Jugendarzt 

Für die Saison 2018 suchen wir: 

in Vollzeitbeschäftigung eine Frau
für die Gästezimmer

auch halbtags möglich 

bei sehr guter Bezahlung.

Hotel Villa am See Hagnau  

Tel. 07532/43130 

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter in 

Meersburg und Hagnau.
psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de

Suche für Wohnanlage Höhenweg  Hagnau

Hilfe für Schneeräumen
Telefon 0171 - 8 34 05 66 

Wir suchen

zuverlässige Reinigungskräfte
für Objekte in
Meersburg AZ: Fr. ab 16.00 Uhr oder
Sa. (Uhrzeit egal) für 2 Std.
Immenstaad AZ: Mo., Mi., Fr. ab ca. 17.00 Uhr
für je 1,5 Std. ab Januar 2018
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!!

88699 Frickingen
Bewerbertelefon:
0 75 54 / 9 86 46 70
oder Mobil: 0151/15587040
bzw. 0160/96373183



Eine schöne Weihnachtszeit 

wünscht Ihnen Ihre  

Gesundheitspraxis im D-Tal 
Raphael Steger

Facharzt für Allgemeinmedizin - Naturheilverfahren  
Hausärztliche Betreuung mit Praxisschwerpunkt 

Muskeln und Gelenke  

Tel. 07555/1002 
Deggenhausertal-Wittenhofen 

Wir haben vom 27.12.17 bis 05.01.18 
die Praxis für Sie geöffnet. 

Vom 19. - 29.01.18 ist die Praxis geschlossen. 
Vertretung durch Dr. Klier, Heiligenberg, Tel. 07554/240 

Markdorf • Hauptstr. 34 • Tel. 07544/966 89 55
Überlingen • Johann-Kraus-Str. 3 • Tel. 07551/309 16 10



Weihnachtsgänse, Enten
und Hähnchen

Biozertifiziert, frisch geschlachtet, küchenfertig, bitte um Vorbestellung.Gerne bedienen wir die regionale Gastronomie.
Weihnachtsbäume

frisch geschlagen

Weihnachtsgestecke, Obstbrände und Zwetschgenmarmelade

NNATURLANDHOFATURLANDHOF AANTONNTON RRAUBERAUBER
Immenstaad • Seestraße West 12

Tel. 07545 - 93 11 10



Die Galerie Bodenseekreis hat für die
Ausstellungssaison 2018 eine befristete
Stelle als Aushilfskraft zu besetzen.

Ihre Aufgaben
n Aufsicht in der Galerie Bodenseekreis,

Schlossplatz 13, 88709 Meersburg

Beschäftigungsumfang
n Kurzfristige Beschäftigung - 70 Arbeitstage

Diese Tage sind nach Absprache in der Ausstellungssaison
vom 1. Februar bis 30. November 2018 abzuleisten.

Wir erwarten
n Zeitliche Flexibilität, Bereitschaft zur Wochenendarbeit

(Ö3nungszeiten der Galerie: Dienstag bis Sonntag und
feiertags von 11 bis 17 Uhr)

n Teamfähigkeit
n Gute Deutschkenntnisse
n Sicheres Auftreten
n Interesse für Kunst und Kultur

Weitere Informationen erhalten Sie bei Michael Schülke, Organi-
sation Galerie, Tel.: 0177 9391249.

Bei Interesse schicken Sie Ihre formlose Bewerbung bis 10. Januar
2018 an:

Landratsamt Bodenseekreis
Galerie Bodenseekreis
Schloss Salem/Prälatur
88682 Salem
oder an: heike.frommer@bodenseekreis.de

Ihr zuverlässiger Partner für:

- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte

- Elektro-Installation

- Planung und Beratung

- Beleuchtung aller Art

- Eib/KNX-Bus-System

- Sicherheitstechnik

- Telekommunikation

- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de

Aktion bis 31. Dezember 2017 
**Wohnungs- und Hausschätzung**

nach dem Verkehrswert: Euro 350,- + MwSt.

GERHARD SIENER - Bankk. • Immobilien • Gutachten

88662 Überlingen • Tel.: 0171 620 35 41• E-Mail: g.siener@siener-immobilien.de

Kaufgesuche: Bauplätze + Häuser - Zustand egal  

Seit 1973

Achtung, aufgepasst Weihnachtsgeld,
kaufe Porzellan, alte Spinnräder, Pelze, alte Möbel,

Bernstein, alte Puppen, Taschenuhren u.v.m.

� 0151-71489354







0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

PRIMO-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

2018 WIRD IHR GLÜCKSJAHR

Es fängt schon gut an: 18%* Rabatt 
auf Ihre ersten Anzeigenschaltungen im Januar

 Aktionscode P-2018-01

18%* Rabatt auf Ihre ersten 

Anzeigenschaltungen im Januar 

Die Feiertage sind vorbei und das Geschäfts-
leben kommt wieder in Fahrt. Starten auch 
Sie mit neuem Schwung in das Neue Jahr. 
Ihre rabattierten Anzeigen im „Blättle“ brin-
gen Ihren geschäftlichen Erfolg auf Touren. 
Na? Fühlt sich Ihr Glücksjahr schon gut für 

Sie an?

Unsere Aktion gilt vom 2.1. - 19.1.18 
in den Kalenderwochen 1, 2 und 3.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preis-
listen für Gewerbetreibende und Werbeagenturen (gültig ab 1. Januar 2018). *Um 
in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fer-
tigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Eben-
falls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen 
mit unserem Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabattier fähig.

Unsere 

Neujahrsaktion 

für Sie!

%



Christbaum loben bei Elektro Volz

Am Freitag, den 22. Dezember 2017 ab 16.30 Uhr bis 21.00 Uhr

in Bermatingen, Salemer Str. 6 vor dem Geschäft. 
Groß und Klein, Kunden und Freunde Ihr sollt alle 
unsere Gäste sein. Mit Adventsfeuer, Glühwein und 

Karles-Blitztröpfle werdet Ihr verwöhnt. 
Wir werden durch den Musikverein 
und die Jugendfeuerwehr unterstützt.

Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
Eure Fa. Karl Volz 

Thomas und Stefan John GbR

Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 

Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 



IHRE WEIHNACHTSGRUSSANZEIGEN IM HEIMATBLATT...

Ihr persönlicher Gruß von...

Jetzt auch

Online blättern!

www.primo-stockach.de

Meersburg, 
Hagnau, 
Stetten & 
Daisendorf



Es ist Zeit für Liebe und Gefühl, 
nur draußen bleibt es richtig kühl. 
Kerzenschein und Apfelduft, 
ja es liegt Weihnachten in der Luft.

FROHE WEIHNACHTEN 
UND EINEN GUTEN START 
INS NEUE JAHR 2018!

LIEBE LESERINNEN UND LESER, LIEBE ANZEIGENKUNDEN,
leise rieselt der Schnee - die Kerzen knistern am Adventskranz. Zuhause duftet es nach Tannenzweigen und 

Bratäpfel, In wenigen Tagen steht Weihnachten vor der Tür. Zeit, das vergangene Jahr noch einmal Revue pas-

sieren zu lassen. Für Ihr Vertrauen in unser Unternehmen, Ihre Anerkennung und Ihre engagierte Zusammen-

arbeit danken wir Ihnen von ganzem Herzen. Sie haben uns damit Freude bei der Arbeit beschert und das ist 

für uns und alle „Primoaner“, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Primo-Verlags, ein echter Lichtblick im 

Alltag. 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG wird ab 1. Januar 2018 unser neuer Firmenname. 

lich behalten auch alle bisherigen Verträge und Vereinbarungen ihre Gültigkeit. 

In diesem Sinne freuen wir uns auf viele weitere gelungene gemeinsame Projekte im nächsten Jahr und wün-

schen Ihnen und Ihrer Familie ein erholsames Weihnachtsfest sowie ein glückliches, gesundes Jahr 2018!

Weihnachtliche Grüße aus Stockach

Ihre PRIMOVERLAG

Iris Stähle Stephan Stähle Anja Stähle

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45
78333 Stockach
Registergericht: Amtsgericht Freiburg (HRA 705294)

Persönlich haftende Gesellschafterin:

Primo-Verlag Verwaltungs GmbH Sitz: Stockach

Registergericht: Amtsgericht Freiburg (HRB 717160)

Geschäftsführer: Stephan Stähle
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WEIHNACHTSFEST
Frohes

Wir wünschen all 

unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten 

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gutes 2018.

Schreinerei Kopp
Christian Kopp

Torenstr. 4/1 •  88709 Meersburg

Tel. 07532 - 18 65 • Fax 07532 - 807 340

Wir wünschen 

unseren Kunden

ein frohes Fest und ein 

friedvolles neues Jahr.

HERZLICHEN DANK

FÜR DIE GUTE ZUSAMMENARBEIT.
Firma

A . Städele
Bauunternehmen GmbH

Salem-Beuren

Zum Weihnachtsfest
besinnliche Stunden.

Zum Jahresende danke für
Vertrauen und Treue

Zum neuen Jahr
Gesundheit, Glück, Erfolg
und Zufriedenheit.

Autotechnik 

Rolf Kuhfeld

Hauptstraße 21
88719 Stetten

   FROHE 

F ESTTAGE

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im
vergangenen Jahr. Ich wünsche

all meinen Patienten ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2018.  

Praxis für Physiotherapie 
Annette Brachat 

Burgunderstr. 4 • 88719 Stetten 
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Die älteste bewohnte Burg Deutschlands
ist auch im Winter geöffnet.

Beim Gang durch das Burgmuseum erlebt man 36
eingerichtete Räume u. a. Palas, Burgküche, Brunnenstube, 

Waffenhalle, Folterkammer, Wehrgänge und das Arbeits- und 
Sterbezimmer der Annette von Droste-Hülshoff
Im Winter täglich geöffnet von 10 - 18 Uhr

Öffnungszeiten über die Feiertage:
Am 24.12. bis 13 Uhr, am 25.12. ab 13 Uhr,

am 31.12. bis 17 Uhr und am 01.01. ab 13 Uhr.

Advents-Sonderführungen an allen Adventsonntagen
durch das Burgmuseum mit Besteigung des Dagobertsturmes, 

einschl. einem Glas Glühwein: Beginn 15 Uhr

Stilvoller Barocksaal mit Seesicht, gemütliche Atmosphäre,

Renaissance-Raum mit Seesicht für Familienfeiern.

Besuch auch ohne Besichtigung des Burgmuseums möglich. 

Wieder geöffnet ab 25. Dez., um 13 Uhr

Wir wünschen allen Besuchern, Gästen und Freunden der Meersburg

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein friedvolles, glückliches Jahr.

Burg MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 10, 88709 Meersburg
Tel.: 07532 800 00,  Fax: 07532 800 088,  www.burg-meersburg.de

SULGER
L a n dm e t z g e r e i

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen unseren Kunden ein

frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch.

Hubert Sulger 

und Mitarbeiter

Volzen 7/1
88636 Illmensee
Telefon 07558/94306
Telefax 07558/94307

Mit den besten Wünschen zum 

Weihnachtsfest und Jahreswechsel.

Redcord Rückenzentrum  

und Neurac Schwerpunktpraxis

Praxis: 

Unterösch 3, Daisendorf  

Rückenzentrum: 

In Oberwiesen 16

Neufrach 
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Frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!
… wünscht ihnen Carmen und Stefan Fraissl mit Team

Gasthof  Grüner Baum Stetten
Tel.: 07532 / 8087011

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage
25.12.   Geschlossen 26.12.   11:30 -14:30 Geöffnet

27.12. - 30.12.   11:30 - 14:00 und ab 17:30 Uhr

31.12.   18:00 - 22:30 Uhr

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2018
wünscht Ihnen

Roland Mayer

mit Familie

und dem ganzen Bäckerei-Team

Meersburger Straße 2
88718 Daisendorf

Steigstraße 1
88709 Meersburg

Schulstraße 10
88690 Uhldingen-Mühlhofen

Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr 

wünscht Ihnen 
Ihr Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
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Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.  
Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes 2018.

www.schreinerei-schmaeh.de

Tel. 07532 / 9104

Wir sagen Dank

für das Vertrauen

im zu Ende gehenden Jahr.

Wir wünschen ein frohes Fest

und ein erfolgreiches 2018.

Wir haben am 24.12. und

25.12.17 geschlossen, am

26.12.17 ab 17.00 Uhr offen. 

Silvester geöffnet und 

am 01.01.2018 geschlossen.

Ristorante � Pizzeria

CASA RUSTICA
88719 Stetten am Bodensee

Inh. Fam. Mannino

Telefon

07532 / 446831

EIN HERZLICHES                      
DANKESCHÖN                          
FÜR DIE GUTE                            
ZUSAMMENARBEIT.
Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

88677 Markdorf
Otto-Lilienthal-Str. 9

Tel. 07544 / 42 15 • Fax 07544 / 7 26 36
www.holzbau-looser.de

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
FÜR DIE GUTE ZUSAMMENARBEIT.

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Raumausstattung
Textile Wohnkultur
Hartwig Meschenmoser
Markdorfer Straße 20 
88697 Bermatingen
Tel. 07544/3007
www.textilewohnkultur.de
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Frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr

VIELEN DANK FÜR IHRE TREUE 

UND IHR VERTRAUEN

med. Fußpflege

Roth
Meersburg

Praxis geschlossen vom 22.12.17 - 07.01.18

WEIHNACHTSFEST
Frohes

Herzlichen Dank für die gute  
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Wir wünschen all 

unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten 

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gutes 2018.

In Dankbarkeit wünschen wir 

unseren Gästen und Freunden

des Hauses  ein frohes Weihnachtsfest,

Gesundheit und Glück im Neuen Jahr.

Ihre Familie Fischer und das Löwenteam

In weihnachtlicher Atmosphäre genießen:

Freiland-Weihnachtsgans
klassisch zubereitet

* * *

Feines vom Wild
* * *

Zum Jahreswechsel:
Lassen Sie sich verwöhnen von unserem

Silvester Candle — Light - Dinner
VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.

WER WEISS, ob Sie wiederkommen!

IM HERZEN DER ALTSTADT

MEERSBURG

MARKTPLATZ 2

TELEFON 0 75 32/ 4 30 40

www.hotel-loewen-meersburg.de

info@hotel-loewen-meersburg.de

An Weihnachten

empfehlen wir

unsere Festmenüs!

Öffnungszeiten an Weihnachten:
Heiligabend und Donnerstag 

geschlossen
am 25.12. von 11:30-14:30 Uhr
am 26.12. von 11:30-14:30 Uhr

& ab 17:30 Uhr

Allen unseren Kunden und Freunden 

wünschen wir eine gemütliche Weihnachtszeit 

und viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen 

für das neue Jahr.   

Ihr Taxi Stetten - Team 

0 75 32 / 8070 588
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Konstantin Kopp mit Mitarbeiter

Konstantin Kopp • Malermeister
Johannes-Hüglin-Weg 1a • Meersburg

Unseren Kunden sagen wir Dank,
wünschen ein frohes

Weihnachtsfest,
Zuversicht und Erfolg
fürs neue Jahr 2018.

Fliesenstudio
Bodenseestraße 107 • 88682 Salem

07553/82 98 23  •  www.voigt-fliesen.de

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünschen wir allen unseren Patienten.
Unsere Praxis ist bis zum 03.01.2018 geschlossen.

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01805-911620
Ihr Praxisteam

m.sc. Rolf Albert
Zahnarztpraxis

Münsterstr. 35 • 88662 Überlingen
Tel. 07551 - 2588

Ablacher Str. 15 • 72514 Inzigkofen

Tel. 07571 7496-60 • www.farbproject.de
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Die besten Wünsche zum Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr, 
unserer gesamten Kundschaft.
Wir bedanken uns für Ihr

entgegengebrachtes Vertrauen.

Ihr Stuckateur-Fachbetrieb

Schramm
GmbH
Daisendorf

ALLEN KUNDEN UND FREUNDEN
UNSERES HAUSES

FROHE WEIHNACHTEN UND VIEL GLÜCK
IM NEUEN JAHR.

Rengoldshauser Straße 11
88662 Überlingen
Tel.: 0 75 51 / 93 89 58 
Fax: 0 75 51 / 93 88 85
E-Mail: reddy-ueberlingen@
             kuechen.de

Küchen & ElektroWelt

®

Wirtshaus Alte Brennerei
Riedetsweiler Str. 5 • 88719 Stetten

Betriebsferien
Vom 24.12.2017 bis 28.02.2018

Ab dem 01.03.2017 haben wir wieder

Dienstag – Sonntag ab 17.00 Uhr

Sonntags auch 11.00 – 14.00 Uhr geöffnet.

Das Brennerei – Team wünscht 
Frohe Weihnachten und 
viel Glück im neuen Jahr

Tel. 07532 5709

Frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!
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Seht.., 

die 4. Kerze brennt und 

schon endet der Advent. 

Flocken tanzen durch die Nacht 

und ein Stern am Himmel wacht. 

Weihnachten steht vor der Tür und so danken allen 

Kunden, Freunden und Kollegen wir.  

Ihnen Allen Gesundheit, Glück und ein friedliches neues

Jahr, ab Montag den 8. Januar 2018

sind wir wieder für Sie da.

Sanitärtechnik & Klempnerei

Uwe Löchle und Mitarbeiter

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr. 

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2018.

Frohe  Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Ihr Autohaus Michele - Team

Capri 
Pizza Service-Pizzeria-Ristorante

Brühl 1 • 88718 Daisendorf • Tel. 07532/414193

Wir haben am 23.-26.12. sowie am 31.12. geschlossen.
Ab dem 27.12. sowie dem 01.01. (Montag geöffnet) 

sind wir zu gewohnten Zeiten wieder für Sie da.

Als Dankeschön für die letzten 2 erfolgreichen Jahre erhalten Sie 

ab dem 01.01.2018 den kompletten Januar 18% Abholerrabatt.

Wir wünschen all unseren Kunden und
Freunden ein frohes Weihnachtsfest und

alles Gute für das neue Jahr.
K. Sinn & Team

Wir haben Urlaub vom 27.12.2017 bis 07.01.2018.

Ab dem  08.01.2018 sind wir wieder für Sie da.

Zahnarztpraxis
Dr. Beatrice Hartmann

Daisendorfer Straße 12

88709 Meersburg

Tel.: 07532 6510 

www.zahnarztpraxis-meersburg.de

Ortsstr. 14a
Daisendorf

Fröhliche Weihnacht
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.
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Danke
unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden für die
gute und erfolgreiche Zusammenarbeit, für Ihr Vertrauen 
und Ihre Treue. Wir würden uns freuen, wenn wir Sie 
weiterhin sicher zu Ihrem Ziel fahren dürfen.

Frohe Weihnachten und ein
gutes neues Jahr!

Ihr Taxizentrale Team

07532 - 9788

Allen Kunden und Freunden 
unseres Hauses frohe Weihnacht 
und viel Glück im neuen Jahr. 

Kommen Sie in unsere Fußball Arena, Tennis Arena 

und buchen Sie Hotelzimmer, Geburtstagsfeste, 

Firmenfeiern und Sport Restaurant.  

Sie erhalten den „Online Rabatt“ wenn Sie direkt mit der

Kreditkarte bezahlen, und Ihr Termin ist fest und sicher 

gebucht mit einem Zutritt Code aufs Handy siehe: 

www.Sport-Arena-Waldshut.de

Wir wollen mit Ihnen
auf die gute Zusammenarbeit
im alten Jahr anstoßen.
Zum Weihnachtsfest
und Jahreswechsel
wünschen wir Ihnen alles Gute.

Öffnungszeiten:
Montag- Freitag 8 -18 Uhr

Samstags 9 -13 Uhr

An Heiligabend und Silvester geschlossen

02. Januar wegen Inventur geschlossen

Sehr zum Wohle !

www.meersburger.de  Tel. 07532/4316-0

Allen Kunden und Freunden 

unseres Hauses frohe Weihnacht 

und viel Glück im neuen Jahr.

VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN.
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Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr. 

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2018.

Frohe  Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Inh. Gisela Schmidt • Allmendweg 37 • 88709 Meersburg

Kathi’s
Mangelstube

Am Ende des Jahres
bedanken wir uns bei unseren Gästen
und wünschen Ihnen frohe Festtage

und ein gutes neues Jahr.

Gasthaus

„Grüner Berg“
Baitenhausen

Familie
Wengle-Reußner
und Mitarbeiter

FamilieEdmund Kohles
Heizungs-Kundendienst

Frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen 
im vergangenen Jahr.

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches 2018.

Zum Jahresende - Dankeschön 
für Ihre Treue und Ihr Vertrauen.

Zur Adventszeit - 
besinnliche Stunden 

und zum Jahreswechsel - 
alles Gute für 2018

Ihr 

Friseur Papillote
Diana Lietze

Hans-Jakob-Straße 1 • 88709 Hagnau • Tel. 07532-808750
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Buchhandlung

Christine Kuhn

Steigstraße 10 • 88709 Meersburg
Telefon 0 75 32 / 61 18

Wir wünschen
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Geschlossen vom 27.12.2017
bis einschließlich 06.01.2018 !

TRAUTMANN GÄRTEN
Uhldingen-Mühlhofen

Frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches neues Jahr

wünscht Ihnen

Wilfried Trautmann
mit dem Team der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Wir danken unseren Kunden und Partnern für die 
vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit

W|x uxáàxÇ j≤Çáv{x y≤Ü x|Ç yÜÉ{xá jx|{Çtv{àáyxáà âÇw 
x|Ç zÄ≤v~Ä|v{xá Çxâxá ]t{Ü äxÜu|ÇwxÇ ã|Ü Å|à âÇáxÜxÅ WtÇ~
y≤Ü wtá u|á{xÜ xÜã|xáxÇx ixÜàÜtâxÇA 

Ravensburger Str. 24 · 88677 Markdorf
Tel: 07544/3155 · Fax: 07544/71496   

info@sanitaer-widmann.de
www.sanitaer-widmann.de

Fröhliche Weihnachten und 

ein schönes neues Jahr 

wünscht Ihnen

Logosphäre 
Praxis für Logopädie

Celia Schulz
Dr.-Zimmermann-Str. 5

88709 Meersburg  Tel. 0 75 32 / 80 78 70

Die Praxis ist vom 23.12.17 bis einschließlich 07.01.2018 geschlossen.
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Frohe Festtage

und ein glückliches Jahr 2018

wünscht von Herzen

Ihre Immobilienmaklerin

Marlene Bücher

Salem- Meersburg

Büro 07553 - 91283
am-immo-bodensee.de

Neue Kurse beginnen am 08.01.2018

Stettener Straße 39 • Tel . 9420 • Büro: MO., Mi. 18.30 Uhr

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Feurige Äpfel
mit Sherryschaum
Vorbereitungszeit: ca. 45 Minuten
Backzeit: 20–30 Minuten

Zutaten für 6 Personen:

6 große, säuerliche Äpfel

Füllung:
2 EL Orangenmarmelade
2 EL gemahlene Mandeln
2 EL geriebene Schokolade
6 TL Hagelzucker
2 EL Butter, öckchen

Sherryschaum:
2 Eier, 3 EL Zucker
1 TL Speisestärke, 1 Päckchen Vanillinzucker
125 ml Sherry, 2 EL Zitronensa2 
1 Becher Sahne, Rum zum Flambieren
gehackte Mandeln zum Garnieren 

Zubereitung:

Die Äpfel waschen und das Kerngehäuse ausstechen. Die 
Zutaten für die Füllung verrühren und in die Äpfel geben. 
Backofen auf 180 Grad vorheizen. Äpfel in eine gebutter-
te Au, au> orm geben, mit Butter, öckchen belegen, mit 
Hagelzucker bestreuen und 20–30 Minuten backen. Die 
Eier zusammen mit Zucker, Vanillinzucker, Speisestärke, 
Sherry und Zitronensa2  in einem Topf gut verrühren und 
bei geringer Hitze zu einer dicklichen Masse schlagen. 
Nicht kochen lassen! Anschließend in einer Schüssel unter 
Schlagen erkalten lassen. Die Sahne mit etwas Zucker steif 
schlagen und unterheben. Den Schaum auf 6 Teller vertei-
len, die heißen Äpfel dazu setzen, mit gehackten Mandeln 
bestreuen, mit etwas Rum übergießen und , ambieren.  
 Schorten/DEIKE 

„

(Rainer Kaune) 
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Frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr

VIELEN DANK FÜR IHRE TREUE 

UND IHR VERTRAUEN

Liebe Patienten,
unsere Praxis macht vom 25.12. bis 1.1.18 

eine Winterpause. Kommen Sie gut und gesund in
das neue Jahr!

Praxis für Krankengymnastik

Rob der Kinderen
Kunkelgasse 6   88709 Meersburg   Tel.: 7576

Frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr

VIELEN DANK FÜR IHRE TREUE 

UND IHR VERTRAUEN

Firma 

Maria Ulmer
Inh. J. Ulmer

Marktplatz 3, 88709 Meersburg

Telefon 07532 / 5788

Wir führen Hüte
und Mützen von

Frohe 

Weihnachten

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und
Bekannten ein erholsames Weihnachtsfest und
ein glückliches Jahr 2018. 
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.

Seestr. 16

88709 Hagnau

www.nannt-immobilien.de

Hauptstr. 22 • 88709 Hagnau
Tel. 07532 - 807 19 26
hofladen@meichle-hagnau.de

Liebe Kunden,
für das von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen
möchten wir uns sehr herzlich bei Ihnen bedanken. 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest im
Kreise ihrer Liebsten und für das neue Jahr alles Gute.

***Wir sind auch zwischen den Feiertagen und dem 
Jahreswechsel für Sie da***

Öffnungszeiten
Mo., Mi., Do. u. Fr. 9.00 - 18.00 Uhr 

Di. u. Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Ihre Familie Meichle & Team

Bettina Hintersehs
Wurst- und Fleischlädele
Hausgemachter Geflügel- und Schinkeneiersalat,
mild geräucherter Lachsschinken, geräucherte

Gänsebrust, verschiedene Leberpasteten.

Wir wünschen unseren Kunden ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 

ein erfolgreiches Neues Jahr.

Unser Geschäft bleibt vom 02.01. bis einschl. 08.01.2018 geschlossen.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo.- Sa.: 7.30 - 12.30 Uhr. 

Nachmittags: Di., Mi., Do., Fr.: 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstraße 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

EIN HERZLICHES 

DANKESCHÖN 

FÜR DIE GUTE 

ZUSAMMENARBEIT.

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.

Wintersulgen
Wagnergasse 4

88633 Heiligenberg
Telefon 0 75 54/3 68

Fax 0 75 54/93 68


